
Ressort
S e p t e m b e r  2 0 2 1

w w w . o t t o b r u n n . d e G E M E I N D E - J O U R N A L

Bundestagswahl
Am 26. September stehen

146 Helfer bereit, um die

Stimmen auszuzählen (S. 7)

Gitarrenfestival
Vier gefeierte Solisten 

bieten Musikgenuss von 

Klassik bis Pop (S. 15)
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Weltraumfakultät
Erstes Gebäude eröffnet

Kinder aufgepasst!
Interessantes und Lustiges

findet ihr ab sofort auf

der Kinderseite (S. 24)

Feierliche Einweihung in der Lise-Meitner-Straße 9: Ministerpräsident Dr. Markus Söder (Mitte), TUM-Präsident
Prof. Thomas Hofmann und Dekan Prof. Mirko Hornung zerschneiden das Band (S. 8).
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DDental Surgery

Implantologie, Oralchirurgie und Parodontal- 
chirurgie: mit ganzheitlichem und präzisem Blick, 
State-of-the-Art-Technik, innovativen Behandlungs-
konzepten und fundiertem Können – in enger Ko-
operation mit dem Hauszahnarzt meiner Patienten.

Face Surgery

Gesichtsanalyse, Gesichtsmodellierung und Gesichts- 
chirurgie: auf Basis aktueller nicht-invasiver Techniken 
und plastischer Chirurgie – von Botulinum und Hyalu-
ron bis Facelift und Nasenkorrektur. Mit Erfahrung und 
künstlerischem Auge für natürliche Schönheit.

Open Space

Forschung, Lehre, Vorträge und Kooperationen:  
stetig lernen und lehren, Wissen vernetzen und 
weitergeben.

Die hochmoderne Praxisklinik für Mund-, Kiefer- 
und Gesichtschirurgie und natürliche Schönheit: 
jaws & faces

phone – 08102 870 970-0 
mail – praxis@jawsandfaces.de
web – jawsandfaces.de

Rosenheimer Str. 6
85635 Höhenkirchen 

Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Florian Stelzle
Facharzt für Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie
Plastische Operationen im Gesichtsbereich

jaws & faces
Praxiseröffnung

Oktober 2021

„ Gesicht, Kiefer, Mund und Zähne –  
hier in Höhenkirchen vereine ich Chirurgie und  
Ästhetik mit wissenschaftlicher Expertise.“
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hört das denn gar nicht mehr auf? Mit dieser
Frage ist zumindest meine und vielleicht auch
Ihre Gefühlswelt in den zurückliegenden Wo-
chen nahezu vollständig beschrieben. Da ist
natürlich immer noch diese verdammte Pan-
demie, die von einigen in unvermindert dras-
tischen und Angst einflößenden Bildern be-
schrieben wird; ganz so, als gebe es immer
noch keine Möglichkeit, sich aktiv dagegen
zu schützen. Ja, Achtsamkeit und Vorsicht sind
weiterhin nötig. Doch was soll dieses wieder-
kehrende Gerede von der nächsten »Welle«?
Dieses, so scheint mir, trübt unsere Sinne und
vernebelt unseren Verstand inzwischen min-
destens so wie das Virus selbst. Gibt es einen
besseren Beleg für leer drehende Politik als
den, dass in den nächsten Wochen und Mo-
naten in immer mehr Unterrichtsräumen von
Schulen und Gruppenräumen von Kitas mobi-
le Raumluftreinigungsgeräte abgestellt wer-
den? Ich bin gespannt, wie lange es dauert,
bis diese stillschweigend aus den Klassenzim-
mern verbannt werden, weil selbst die, die
den Nutzen von Geräten vor allem danach
bemessen, dass er doch nicht so stark stört
wie befürchtet, erkennen, dass ein erst gar
nicht eingeschaltetes Gerät unschlagbar leise
ist.
Gibt es gegen COVID wenigstens einen wirk-
samen Impfschutz, was sich irgendwann

vielleicht auch zum letzten Vertreter der
Bayerischen Staatsregierung herumgespro-
chen haben wird, so blieb einem angesichts
des Dauerregens nur hilfloses Seufzen übrig.
Phasenweise hätte sich, fand ich zumindest,
das Leben fast wieder normal angefühlt, hät-
te es nicht dauernd geschüttet. 
Apropos Regen: An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an die Kameradinnen und
Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr,
die seit vielen Wochen und Monaten unver-
drossen gegen die unliebsamen Folgen des
Starkregens ankämpfen. 
Zwischendurch ist unsere Feuerwehr natürlich
auch bei der Brandbekämpfung gefragt. 
Auffallend oft hat es 2020 zum Beispiel
im ehemaligen Hotel Pazific an der Rosen-
heimer Landstraße gebrannt. Ein herunter-
gekommenes und leerstehendes Hotelgebäu-
de lockte Vandalen und Zündler an. Auch
wenn dieses mittlerweile durch Bauzäune ge-
sichert ist, wer wünschte sich nicht, dass es
schnellstens dem Erdboden gleichgemacht
und durch ein architektonisch gelungenes Ge-
bäude ersetzt wird? 
Daraus wird wohl so schnell nichts. Denn es
haben sich zwei gefunden, die einander drin-
gend brauchen: ein Immobilienkäufer, der
mit wenig Aufwand und niedrigem Risiko
möglichst viel Geld verdienen will, und ein

Landratsamt, das um jeden Preis Wohnraum
für Flüchtlinge auftreiben muss. Wir sprechen
hier übrigens nicht von den aktuell aus Af-
ghanistan flüchtenden Menschen, sondern
von Menschen, die seit Jahren ohne jede Per-
spektive sind, was die Bundesregierung aber
nicht weiter stört, weil ja inzwischen die
Kommunen für sie zuständig sind. 
In Bezug auf das Hotel Pazific können wir als
Gemeinde erst dann mitreden, wenn wir
überhaupt wissen, was genau geplant ist. Ein
Bauantrag für eine Nutzungsänderung ist bei
der Gemeindeverwaltung bislang nicht ein-
gegangen. 
Ein gelungenes Beispiel, wie aus einer Ruine
ein modernes und eindrucksvolles Gebäude
erwachsen kann, stellt die Fakultät für Luft-
und Raumfahrt und Geodäsie der Technischen
Universität München in der Lise-Meitner-Stra-
ße dar (Seite 8-9). Ottobrunn ist Universitäts-
standort! Diese Meldung hat doch schon bei-
nahe etwas von einem Happy End, oder? 

Es grüßt Sie herzlich

                       Thomas Loderer,
                         Erster Bürgermeister
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Neues aus dem Gemeinderat und seinen Ausschüssen

Wichtige Beschlüsse

An dieser Stelle werden wichtige Beschlüsse des Gemeinderats und

seiner Ausschüsse überblicksmäßig dargestellt. Tagesordnungen und

veröffentlichte Beschlusslisten der Sitzungen finden Sie im Ratsinfor-

mationssystem (RIS) unter https://ris.ottobrunn.de .

Bauausschuss (TOP 6) vom 12.07.2021

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 09.02.2021 – Umstel-

lung der Straßenbeleuchtung auf LED

Beschluss: Die Firma EVF – Energievision Franken GmbH in Weißdorf

wird mit dem LED-Check-Up, der Entwurfsgestaltung, der Begleitung

vor und während der Ausschreibung sowie der Öffentlichkeitsarbeit

zum Bruttopreis von 55.886,79 Euro beauftragt.

Abstimmung: 14 Ja-Stimmen (einstimmig)

Haupt-, Kultur- und Werksausschuss (TOP 5) vom 13.07.2021

Volkshochschule SüdOst im Landkreis München GmbH

- Feststellung des Jahresabschlusses 2020

- Entlastung des Aufsichtsrats und der Geschäftsführung

Beschluss: Die vom ersten Bürgermeister in der Gesellschafterver-

sammlung der Volkshochschule SüdOst im Landkreis München GmbH

am 08.07.2021 unter dem Vorbehalt der Genehmigung des Haupt-,

Kultur- und Werkausschusses erteilte Zustimmung zu den nachfolgen-

den Beschlüssen wird erteilt:

1. Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk der consaris AG (Wirt-

schaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, Eggenfelden), für

den Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2020 vom 16.06.2021 liegt vor

und wird mit seinen Anlagen inkl. Lagebericht, Bilanz, Gewinn- und

Verlustrechnung und Entscheidung zum Jahresergebnis zustimmend

zur Kenntnis genommen. Der geprüfte Jahresabschluss 2020 wird fest-

gestellt.

2. Der Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2020 beträgt gut

20.257,39 Euro und wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. Dem Aufsichtsrat der vhs SüdOst GmbH und dem Geschäftsführer

der vhs SüdOst GmbH, Herrn Christof Schulz, wird für das Geschäfts-

jahr 2020 Entlastung erteilt.

Abstimmung: 14 Ja-Stimmen (einstimmig)

Gemeinderat (TOP 6) vom 28.07.2021

Kinderbetreuung imnachschulischen Bereich: Sachstand undweiteres

Vorgehen im Sprengel der Grundschule an der Friedenstraße

Beschluss: Damit die Gemeinde den zu erwarteten bundesweiten

Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulal-

ter erfüllen kann, wird die Verwaltung beauftragt, noch in diesem Jahr

eine Projektstudie zur architektonischen Gesamtkonzeption einer um-

fassenden Modernisierung und Erweiterung der Grundschule an der

Friedenstraße mit dem Ziel der Einrichtung einer Ganztagsschule an

diesem Standort in Auftrag zu geben.

Die Ergebnisse der Studie sollen in einen Architektenwettbewerb und

anschließend in ein entsprechendes Vergabeverfahren in Hinblick auf

die notwendigen Planungsleistungen münden.

Abstimmung: 30 Ja-Stimmen (einstimmig)

www.bestattungshilfe-riedl.de

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 89 / 62 17 15 50
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Aying 0 80 95 / 87 59 08
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03
Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40

Taufkirchen Münchener Str. 8

für Stadt und 
Lkr. München

Bestattungsvorsorge

Analysen

Beratung

Sof twareentwick lung

Systemtechnik

Ingenieurdienst le istungen

www.shz-sof tware.de 

Softwarehaus Zuleger GmbH
Am Bogen 5b
85521 Ottobrunn

Telefon: 
E-Mail: 

089-665 90 71-0
info@shz-software.de

Achtsamkeitstraining
8-wöchiger Onlinekurs

Neue Abendkurse ab Oktober

Einführung in die Meditation
6-wöchiger Kurs in Höhenkirchen

Entspannter leben im
Alltag und Job

www.zeitharmonie.de

Termine Gemeinderat und Ausschüsse

Sitzung Planungs- und Umweltausschuss
Dienstag, 14.09., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Bauausschuss 
Montag, 20.09., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Haupt-, Kultur- und Werkausschuss 
Dienstag 21.09., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Gemeinderat
Mittwoch, 29.09., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Festsaal
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Griechischer Freiheitskämpfer Plaputas

Büste in neuem Glanz

Kürzlich wurde die Bronzebüste

des griechischen Freiheitshelden

Dimitri Koliopulos Plaputas (1786-

1864) restauriert.

1981 und damit genau vor 40 Jah-

ren bekam die Gemeinde Otto-

brunn die Büste von Plaputas’ Ur-

urenkel geschenkt. Dieser hatte

zwei Büsten seines Urahns von ei-

nem griechischen Bildhauer an-

fertigen lassen. Eine steht in Otto-

brunns Partnerstadt Nafplio (Nau-

plia), die andere auf dem Denk-

malsplatz hinter dem Rathaus.

Ihren Platz hat sie dort seit 1988.

Eigens für die Büste hatte das

Architekturbüro Goergens und

Miklautz den Denkmalsplatz ent-

worfen. Auch die Gestaltung des

Sockels – ein Geschenk der Otto-

brunner Firma Gebrüder Gröger

Steinmetze und Bildhauer an die

Gemeinde – geht auf die Archi-

tekten zurück.

Der Dargestellte war zu Lebzeiten

einer von drei griechischen Abge-

sandten, die im Oktober 1832

nach München kamen und dem

bayerischen Prinzen Otto, im Auf-

trag der griechischen National-

versammlung die Königswürde

antrugen. Plaputas begleitete Ot-

to auf seiner Reise von München

nach Nafplio.

Die Kosten für die Restauration

der Büste und des Sockels in Höhe

von rund 1.600 Euro übernahm

die Luitpold und Ludwig Rothen-

anger-Stiftung. Die Sozialstiftung

unterstützt zwar fast ausschließ-

lich bedürftige Personen und Fa-

milien, nimmt sich jedoch auch

der Denkmalpflege an. MO

Plaputas-Büste Foto: MO

Ottostraße 90     85521 Ottobrunn     T 089-609 94 24 www.kerschl.de   

das neue

INDIVIDUELL
PLISS

E
EES

Geben Sie Ihren Räumen mit unseren Plissees eine 
neue, invidiuelle Note. Schützen Sie Ihre Privatspäh-
re und lassen Sie sich von unserer überwältigenden 
Auswahl bezaubern.
Wir montieren Ihenen ein neues Lebensgeführl!

Geburtstagsjubiläen
28. Juni       Angelika Gäbhard (90 Jahre)
30. Juni       Martin Otto (85 Jahre)
9. Juli         Burghild Dill (80 Jahre)

17. Juli        Hella Franke (90 Jahre)
11. August  Maria Kraus (75 Jahre)

Hochzeitsjubiläum 
30. Juni       Olga und Anton Hoogesteger-Schildberger (60 Jahre)

Unsere jüngsten Ottobrunnerinnen und Ottobrunner

Maja Elisa Hellmann
Geboren am 12.06.2021

Eltern: Tanja und
Alexander Hellmann

Die Gemeinde gratuliert

Javier Méndez Salvo
Geboren am 12.05.2021
Eltern: Laura Salvo und
Eduardo Méndez

Eheschließungen 
30. Juli        Sabrina und Martin Oberle
                   (Martin Oberle, geb. Ernst)
31. Juli        Franziska und Adrian Marquis
                   (Franziska Marquis, geb. Paulus)

Hinweis:
Es erscheinen nur Personen, bei denen eine ausdrückliche Einwilli-
gungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgegeben wurde.

Elian Karaaslan
Geboren am 28.06.2021

Eltern: Eren Karaaslan und
Afef Mkhazni

Maja Lučić
Geboren am 02.07.2021

Eltern: Mariana und Ivan Lučić

Stella Maxine Baron
Geboren am 03.05.2021
Eltern: Nathalie Baron und
Florian Holzbauer
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Gemeinde hat 28 Raumluftreiniger bestellt

Hoffen auf offene Schulen

Im November des

vergangenen Jahres

schaffte die Gemeinde

zehn mobile Raum-

luftreinigungsgeräte

an. Aufgestellt wur-

den sie in Räumen von

Kindertagesstätten

und Grundschulen, in

denen Stoß- und Quer-

lüften nicht möglich

ist. In diesen Tagen

kommen noch weitere

28 mobile Raumluft-

reinigungsgeräte hin-

zu. So hat es der Ge-

meinderat mehrheit-

lich beschlossen. Sie

sollen dort aufgestellt

werden, wo seitens

der Schul- oder Kita-

Leitungen ein entspre-

chender Bedarf gese-

hen wird.

Die von der Gemeinde

beschafften Raumluft-

reinigungsgeräte sind

2,35 Meter hoch, 0,7

Meter breit, und einen halben

Meter tief und wiegen 195 Kilo-

gramm. Sie sind also größer und

wuchtiger als die meisten Geräte,

die in den Medien beispielhaft ge-

zeigt werden. Doch sind sie die lei-

sesten ihrer Leistungsklasse. 1.200

Kubikmeter Luft können mit ihrer

Hilfe in einer Stunde von Viren

und anderen Luftschadstoffen be-

freit werden. In einem durch-

schnittlich großen Klassenzimmer

wird die Luft also fünf- bis sechs-

mal pro Stunde umgewälzt.

Frischluft muss jedoch weiterhin

durch geöffnete Fenster zuge-

führt werden. Die neu beschaff-

ten Geräte kosten rund 100.000

Euro. Davon übernimmt der Frei-

staat Bayern rund 40.000 Euro.

Für die regelmäßige Wartung der

Geräte, die auch den Austausch

der Filter beinhaltet, muss die Ge-

meinde pro Gerät jährlich rund

900 Euro aufwenden.

Die nachhaltigste technische

Maßnahme zur Verbesserung der

Innenraum-Lufthygiene ist laut

Umweltbundesamt der Einbau

von stationären Raumlufttechni-

schen (RLT) Anlagen. Der Gemein-

derat beauftragte daher die Ver-

waltung, eine Nachrüstung sol-

cher Anlagen in den Ottobrunner

Grundschulen zu prüfen.

MO

Eines der Luftreinigungsgeräte des Typs

»AirPurifier« steht bereits seit Novem-

ber in einem Raum der Mittagsbetreu-

ung in der Grundschule an der Frieden-

straße. Foto: MO

Hörgeräte 
und mehr in

Neubiberg
• Inhabergeführtes Unternehmen
• Mark unabhängige Beratung
• Neueste Technologien
• as natürliche Anpassverfahren
• Ausführliche Hörtests
• Im Ohr Hörspezialist
•

Seegers Hörerlebnis GmbH
Hauptstraße 55 · 85579 Neubiberg
Telefon 089/96033970
www.seegers-hoererlebnis.de
info@seegers-hoererlebnis.de

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE

R
V

IC
E

Sprechstunden im Rathaus

Aus dem Fundbüro

Monatliche Pflegesprechstunde (ohne Anmeldung)
Donnerstag, 02.09., 16.00 bis 17.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Die Familiensprechstunde von Lotse e.V. findet weiterhin don-
nerstags von 12.00 bis 14.00 Uhr im Beratungsbus auf dem Rat-
hausplatz statt (bei schlechtem Wetter im Rathaus).

Die Termine des Gemeinderats und der Ausschüsse finden Sie
auf S.4 unter den veröffentlichten Beschlüssen. 

Wichtig: Auskünfte zu Fundsachen erhalten Sie im Ordnungsamt
unter Tel. 608 08-507 und zu Fundrädern unter Tel. -116.

2 Geldbeutel
5 Handys
1 Drohne
2 Armbanduhren
1 Rucksack
1 Kopfhörer
1 Paar Lederhand-

schuhe

1 Tabakerhitzer IQOS
1 Behälter mit 

Kopfhörern
1 Jacke
1 Ring
1 Mütze
1 Federmäppchen
1 Longboard

1 Apple AirPods
1 Lautsprecherbox

Fahrräder
Schlüssel
Brillen
Stofftiere

Kurzmeldungen

Baustelle wegen Fernwärme
Aufgrund des Ausbaus der Fernwärmeversorgung sind die Karl-
Stieler-Straße auf Höhe der Friedrich-Rückert-Straße (bis zum
10. September) und die Lenbachallee nördlich und südlich der
Goethestraße (bis zum 24. September) halbseitig gesperrt. Alle
Baustellen finden Sie unter www.ottobrunn.de/ (Aktuelle Nach-
richten).

Straßenreinigung im September
Die nächste Straßenreinigung beginnt am 6. September. Die Keh-
rungen starten im östlichen Gemeindegebiet, setzen sich dann
in westlicher Richtung fort und dauern zwei Tage. 
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Bundestagswahl am 26. September

164 Helfer stehen bereit

Die Bundestagswahl am 26.

September wirft ihre Schatten

weit voraus. Seit Anfang Juni ist

Wahl-Leiter Richard Putz zusam-

men mit seinen sieben Mitarbei-

terInnen in Sachen Bundestags-

wahl im Einsatz. 42 Tage vor der

Wahl musste das Wählerverzeich-

nis angelegt werden. Alle Wahl-

berechtigten – in Ottobrunn sind

das rund 14.500 – müssen korrekt

erfasst werden. Das ist alles ande-

re als trivial, geht es doch darum,

sicherzustellen, dass keine Wahl-

berechtigten vergessen werden

und dass andererseits niemand in

mehreren Orten zum Wählen

geht.

Auslandsdeutsche Wähler

Wer im Ausland lebt und wählen

will, muss ihre oder seine Wahlun-

terlagen bis spätestens 5. Septem-

ber bei der Kommune beantra-

gen, in der sie oder er zuletzt ge-

lebt hat. »Ist der Antrag korrekt,

verschicken wir die Wahlunterla-

gen in die ganze Welt«, erläutert

Putz. Es liege aber nicht im Ver-

antwortungsbereich der Gemein-

de, wie schnell die Post unterwegs

sei, betont er. Bislang gingen

35 Anträge aus dem Ausland bei

ihm ein, u.a. aus Irland, Norwe-

gen oder den USA.

Briefwahl beantragen

Die Ottobrunner Wahlberechtig-

ten erhielten ihren Wahlbenach-

richtigungsbrief in der dritten

bzw. vierten Augustwoche. Mit

diesen kann auch Briefwahl bean-

tragt werden. Unter www.otto-

brunn.de können die Briefwahl-

unterlagen auch online angefor-

dert werden.

Für den Wahltag selbst stehen 164

WahlhelferInnen bereit. In 14 Ur-

nenwahllokalen können die Bür-

gerInnen zwischen 8.00 und

18.00 Uhr ihre Stimme

abgeben. Im Anschluss

wird ausgezählt. Die

WahlhelferInnen in

den zehn Briefwahllo-

kalen beginnen mit

den Vorbereitungen

wegen des größeren

Aufwands bereits um

15.00 Uhr. Flimmern

die Wahlergebnisse

dann über die Bild-

schirme, ist für Putz

und sein Team das

Gröbste erledigt.

Wirklich zu Ende ist

die Arbeit aber erst am

Montagvormittag,

wenn die Wahlergeb-

nisse und Stimmzettel

im Landratsamt abge-

geben worden sind

– vom Aufräumen im

Büro ganz zu schwei-

gen. MO

Wahlleiter Richard Putz (l.) und sein

Mitarbeiter Maximilian Knispel mit dem

Stimmzettel. Foto: MO

Rathaus am Tag nach der Wahl geschlossen

Wegen der Nachbereitung der Bundestagswahl bleibt das Rat-

haus am Montag, den 27. September geschlossen. Das Standesamt

teilt mit, dass sich die Eltern für unaufschiebbare Vaterschaftsan-

erkennungen an jedes Standesamt wenden können. MO

Tel. 089 - 68 09 87 40

Mitglied der Dt. Gesellschaft für Schlafforschung & Schlafmedizin

Sie wollen auch gesund schlafen?

Werner Voigt
Hubertusstraße 2 
85521 Ottobrunn

Wir beraten Sie – mit Abstand – am besten.
Schlafsysteme, Matratzen und Unterfederungen für einen gesunden Schlaf

www.der-betten-spezialist.de

3D - Spezialfederkörper für  

perfekte Körperanpassung

Das original  für Ihren gesunden Schlaf.
98,6 % der Konsumenten bewerten das Relax 2000 positiv.
Natürliche und schadstoffgeprüfte Qualitätsprodukte.

Zirben- und Naturholzbetten:

Damit aus Hinfallen  

wieder Aufstehen wird. 
Die neue ERGO Unfallversicherung hilft mit ausgezeichneten Leistungen.

Thomas Bräuer

Tel 089 96033033
th.braeuer@ergo.de

ERGO/DKV Geschäftsstelle

Dipl.-Betriebswirt (BA)
Hauptstr. 26a - 85579 Neubiberg

www.th-braeuer-dkv.ergo.de
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Technische Universität München

»Weltraumfakultät« in Ottobrunn

Ottobrunn ist nun Universitäts-

gemeinde – oder wie es Bayerns

Ministerpräsident Markus Söder

im Goldenen Buch der Gemeinde

formulierte: »Das Space Village of

Bavaria«. Weltraumfan Söder

kam am 12. Juli nach Ottobrunn

und eröffnete – zusammen mit

Wissenschaftsminister Bernd Sib-

ler, Bauministerin Kerstin Schrey-

er, TUM-Präsident Prof. Thomas

Hofmann und Dekan Prof. Mirko

Hornung – das erste Gebäude der

neuen Fakultät Luftfahrt, Raum-

fahrt und Geodäsie der Techni-

schen Universität München in der

Lise-Meitner-Straße 9.

Dort arbeiten bereits fünf

Professorinnen und Professoren

mit ihren Mitarbeitern. Auch be-

findet sich die Fakultätsver-

waltung in dem umfassend

renovierten Gebäude, das be-

reits zu Ludwig Bölkows Zeiten

stand.

Bis 2030 soll auf dem Ludwig-Böl-

kow-Campus in Ottobrunn und

Taufkirchen die europaweit größ-

te Fakultät ihrer Art mit 55 Profes-

suren und bis zu 4.000 Studenten

entstehen und laut TUM-Präsi-

dent Hofmann Teil eines bayeri-

schen »Space Valleys« (Garching,

Ottobrunn/Taufkirchen, Ober-

pfaffenhofen) werden. Viele neue

Professuren und Labore werden

dafür eingerichtet; ein Teil zieht

aus München und Gar-

ching um.

Aktuell sind an der Fa-

kultät 950 Studierende

eingeschrieben. Schon

zum kommenden Win-

tersemester werden

laut Dekan Hornung

300 weitere Studieren-

de im neuen Bachelor-

Studiengang Aerospa-

ce (Luft- und Raum-

fahrt) erwartet. Dieser

startet freilich in Gar-

ching, weil in Otto-

brunn noch keine Ka-

pazitäten zur Verfü-

gung stehen. »Wir ha-

ben dringenden Be-

darf an Hörsälen und Zusatzein-

richtungen wie Arbeits- und La-

borflächen und einer studenti-

schen Mensa, um dem erwarteten

Zuwuchs an Studierenden gerecht

zu werden und qualitativ hoch-

wertige Forschung und Lehre am

neuen Standort anbieten zu kön-

nen,« so Dekan Prof. Hornung.

Vom Mikrosatelli-

ten bis zur Lebens-

retter-Drohne

Bei der Gebäudeeröff-

nung gaben Professo-

ren und Studierende

der Fakultät an ver-

schiedenen Stationen

Einblick in ihre For-

schungsarbeiten. Ul-

rich Walter, TUM-

Professor und ehema-

liger Astronaut, zeig-

te ein computerge-

stütztes System zur

schnellen Entwick-

lung von Kleinstsatel-

liten.

Zwei Projekte stellte die Geodäsie

(Erdbeobachtung und -vermes-

sung) vor, und das überaus an-

schaulich: Im »Augmented Reali-

ty-Sandkasten« kann man den

Einfluss vo n Niederschlägen und

Wasserläufen im Gelände model-

lieren und so die Zusammenhänge

besser verstehen. Im zweiten Pro-

jekt stellten die Experten ein Sys-

tem zur exakten Vermessung von

Flugzeugen und anderem techni-

schen Gerät vor und beeindruck-

ten durch ihre Fähigkeit zur

schnellen Erkennung von kleins-

ten geometrischen Veränderun-

gen.

Im Bereich Luftfahrt gab es zwei

neuartige Flugzeugtypen zu se-

hen: unbemannte Drohnen, die

senkrecht starten können sowie

Flugzeuge, die durch aeroelasti-

sche Flügel besonders sicher und

treibstoffsparend fliegen können.

Seine Grundlagenforschung zu

fliegenden Servicerobotern stell-

te Professor Markus Ryll vor und

ließ Ministerpräsident Söder eine

Drohne steuern – wenn auch nur

als Simulation am PC.

Zwei studentische Gruppen prä-

sentierten ihre Modelle: Das er-

folgreiche Team von TUM Hyper-

loop (siehe nächste Seite) und die

Initiative HORYZN, die eine auto-

nom fliegende Transport-Drohne

entwickelt hat, die einen Defibril-

lator schnell auch in entlegene

Gebiete bringen und so Men-

schenleben retten kann. MO

TUM-Präsident Prof. Thomas Hofmann (Mitte) und Dekan Prof.

Mirko Hornung (l.) trugen sich in das von Bürgermeister Tho-

mas Loderer mitgebrachte Goldene Buch der Gemeinde Otto-

brunn ein.

Das Hauptgebäude in der Lise-Meitner-

Straße 9. Foto: MO

Die studentische Initiative HORYZN zeigte Söder und Bauminis-

terin Kerstin Schreyer ihre Transport-Drohne, die einen Defibril-

lator schnell liefern kann. Fotos: Fabian Vogl
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Interview mit Hyperloop-Projektleiter Gabriele Semino

München – Berlin in 40 Minuten

Schon als Physik-Student enga-

gierte sich Gabriele Semino im Hy-

perloop-Team der Technischen

Universität München (TUM). Bei

den SpaceX Hyperloop Pod Com-

petitions, den Hyperloop-Wettbe-

werben von Elon Musk in Los An-

geles, war er mehrfach Projektlei-

ter – mit großem Erfolg. Das TUM-

Team gewann alle vier Wettbe-

werbe (2x2017; 2018; 2019) mit

großem Abstand vor der interna-

tionalen Konkurrenz. Wie es seit-

her weiterging und was das Team

aktuell vorhat, darüber sprach

Mein Ottobrunn mit dem 25-Jäh-

rigen Semino, der mittlerweile an

der TUM in Ottobrunn promo-

viert und Mitglied des Steue-

rungsgremiums des TUM Hyper-

loop-Programms ist.

MO: Herr Semino, noch ist die Hy-

perloop-Technologie in den Kin-

derschuhen. Wo könnte dieses

Verkehrsmittel eines Tages sinn-

voll eingesetzt werden?

Gabriele Semino: Das Hyperloop-

Konzept schließt die Lücke zwi-

schen Zug und Flugzeug im Kurz-

streckenbereich. Der Hyperloop

ist mit über 1.000 km/h ähnlich

schnell wie ein Flugzeug, aber er

verbraucht bei Kurzstrecken

wesentlich weniger Energie pro

Passagier. Mit diesem Hochge-

schwindigkeitssystem könnte

man von München nach Berlin in

40 Minuten reisen und man könn-

te Großstädte in Europa verbin-

den.

MO: Zurück zu den Anfängen:

Das Hyperloop-Projekt entstand

aus einer studentischen Initiative.

Wie ging es damit an der TUM

nach den Wettbewerben weiter?

Semino: Nach den gewonnenen

Wettbewerben initiierte der da-

malige Präsident Wolfgang Herr-

mann Ende 2018 das fächerüber-

greifende TUM-Hyperloop-Pro-

gramm, das in Ottobrunn ange-

siedelt ist. Unser Auftrag als For-

scherinnen und Forscher: die nöti-

gen Technologien entwickeln und

erproben sowie eine technische

und wirtschaftliche Machbarkeit

systemanalytisch untersuchen.

MO: Woran arbeiten

Sie gerade?

Semino: Der nächste

große Schritt ist die

Fertigstellung unseres

sogenannten Demons-

trators. Wir wollen auf

einer 24 Meter langen

Teststrecke eine Röhre

samt Kapsel in Origi-

nalgröße schweben

lassen und unsere bis-

herigen Forschungser-

gebnisse überprüfen

bzw. neue Technolo-

gien entwickeln. Zur

Veranschaulichung:

Die Kapsel wiegt drei

Tonnen und ist acht

Meter lang.

MO: Wo genau ist diese Teststre-

cke geplant?

Semino: Die Hyperloop-For-

schung gehört zum Department

für Luftfahrt, Raumfahrt und

Geodäsie, das im Technik- und In-

novationspark in Ottobrunn und

Taufkirchen angesiedelt ist. Test-

strecke und Demonstrator sollen

um die Ecke vom eben bezogenen

Hauptgebäude bis Ende 2022 ge-

baut werden. Der nächste Schritt

wäre dann eine Referenzstrecke

von zehn Kilometern oder länger,

an der wir weitere Forschungsar-

beiten durchführen wollen – zum

Beispiel ist die Fahrt in Kurven ein

wichtiges Thema.

MO: Wie ist Ihr Verhältnis zur

Hyperloop-Konkurrenz?

Semino: Es gibt auf der ganzen

Welt verschiedene Firmen und

studentische Gruppen, die daran

arbeiten. Mit allen haben wir ge-

sprochen und sind mit den meis-

ten in Kontakt. Da gibt es eine

Menge Themen, die uns alle be-

schäftigen und zu denen wir uns

austauschen, wie mo-

mentan das von der

EU-Kommission initi-

ierte Thema Normung.

MO:Was ist Ihre Moti-

vation, weiter am Hy-

perloop mitzuarbei-

ten?

Semino: Ich finde es

spannend, dass es so

ein Verkehrsmittel

noch nicht im Einsatz

gibt. Vorgegeben sind

lediglich die Röhre und das Vaku-

um. Ansonsten haben wir die Frei-

heit, ein ganz neues System zu

entwickeln. Meine Vision ist es,

dass der Hyperloop in der Zukunft

ein ganz normales Verkehrsmittel

ist, das uns umweltfreundlich, si-

cher und zu erschwinglichen Prei-

sen mobil sein lässt.

Gabriele Semino mit der Kap-

sel vom Modell des Hyperloop-

Demonstrators.

Modell vom Hyperloop-Demonstrator im

Maßstab 1:32. Fotos: MO

Team-Mitglieder Felix He-Mao Hsu (r.)

und Julian Pascal Demicoli sind ge-

spannt, wie es mit »ihrem« Hyperloop

weitergeht.

Was ist der Hyperloop?

Dahinter steckt die Idee eines zukünftigen Transportsystems, das

aus einer evakuierten Röhre und einer innenliegenden Kapsel be-

steht. Diese kann zum Transport von Passagieren und Gütern ein-

gesetzt werden und bewegt sich, elektrisch angetrieben und

magnetisch schwebend, mit hohen Geschwindigkeiten von bis zu

1.200 km/h.
Putzbrunner Straße 36  |  85521 Ottobrunn

Telefon 0 89/66 55 77 00 ∙ www.maharani­ottobrunn.de

Indisches Restaurant

Wir sind wieder normal für Sie da!
Unsere großzügige Terrasse ist 
bei schönem Wetter geöffnet! 

Beachten Sie auch unsere Monatsspezial­
Karte mit ausgesuchten Speisen!

Mo. – So. 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 21.00 Uhr
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Gemeindebibliothek aktuell

Zwei neue Gesichter

Die Gemeindebibliothek hat

Verstärkung bekommen: Seit Au-

gust gehören Melina Mois (23)

und Joshua Sotero (21) zum Team.

Dieser Start bedeutet für beide

gleichzeitig auch der Start ins Be-

rufsleben: Melina Mois und Jo-

shua Sotero haben beide im Juli

ihre dreijährige Ausbildung zum/

zur Fachangestellten für Medien-

und Informationsdienste, Fach-

richtung Bibliothek (FAMI) erfolg-

reich abgeschlossen und bringen

nun für ihre erste Stelle viel Elan,

Schwung und gute Ideen mit.

Melina Mois ist in Bayreuth gebo-

ren und in Rupolding aufgewach-

sen. Nach dem Schulabschluss hat

sie ein Freiwilliges Soziales Jahr

(FSJ) an der Stadtbücherei Traun-

stein absolviert. Das hat ihr so gut

gefallen, dass ihr Ausbildungs-

und Berufswunsch für den Be-

reich Öffentliche Bibliothek rasch

feststand. Ihre Ausbildung konn-

te sie anschließend ebenfalls in

der Traunsteiner Stadtbücherei

absolvieren.

Joshua Sotero hat einen ähnli-

chen Werdegang: Aufgewachsen

in Kienberg (Landkreis Traun-

stein), hat auch er nach dem

Schulabschluss ein FSJ an einer Öf-

fentlichen Bibliothek gemacht: an

der Stadtbibliothek Burghausen.

Auch er war von dem Berufsbild

begeistert und konnte direkt im

Anschluss die Ausbildung dort ab-

solvieren.

Beide kennen sich nicht nur aus

der Berufsschule München, son-

dern schon seit Beginn ihres FSJs,

das im selben Jahr stattfand.

In Ottobrunn wird Joshua Sotero

das Lektorat Kinder- und Jugend-

buch ab der 5. Klasse und den Be-

reich Konsolenspiele überneh-

men. Außerdem gehört die Orga-

nisation von Kinderveranstaltun-

gen zu seinen Aufgaben, und er

ist Ansprechpartner in der Koope-

ration mit den Schulen vor Ort.

Melina Mois betreut das Lektorat

Bilder- und Kinderbuch bis zur 4.

Klasse, dazu die Onleihe, und sie

wird außerdem die Vorlesestunde

am Donnerstagnachmittag für

die kleinen Leserinnen und Leser

übernehmen, sobald dies wieder

möglich ist. Angelika Dworzak

Die »Neuen«: Melina Mois und Joshua Sotero. Foto: MO

Lesen – Hören – Sehen

Stundenlanger Hörgenuss

Ein mobi-Hörstick ist

ein USB-Stick, auf dem

meist mehrere komplet-

te Hörbücher gespei-

chert sind. Aufgrund

der sehr hohen Spei-

cherkapazität ist stun-

denlanger Hörgenuss

ohne einen Wechsel des Speicher-

mediums (wie es beispielsweise

bei CD-Hörbüchern erforderlich

ist) möglich.

Zum Anhören eines Hörbuchs

reicht ein normaler USB-An-

schluss, es ist keine WLAN-

oder Internetverbindung

notwendig. So lassen sich

Hörbücher nun bequem im

Auto anhören. Natürlich

lässt sich der mobi-Hörstick

auch in PC und Laptop ein-

stecken. Die MP3-Dateien

auf dem Stick können weder ge-

löscht noch überschrieben wer-

den. Das Hörbuch sieht aus wie

ein kleines Buch; die USB-Sticks

passen in jede Hosentasche.

Petra Bollweck

Aktuelle Öffnungszeiten
Dienstag: 11.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch: 11.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag: 14.00 bis 20.00 Uhr

Freitag: 11.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 

Montag, Samstag: geschlossen

Informationen zu möglichen Änderungen finden Sie unter 
https://webopac.winbiap.de/ottobrunn/index.aspx.

Zitat des Monats
»Beim Lesen guter Bücher wächst die Seele empor.« Voltaire
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Elektro-Tankstelle mit sechs Ladestationen

Bereits seit August 2020 gibt es bei der Tankstelle von »Simon Gru-

ber« in der Rosenheimer Landstraße auch Strom zu tanken. Nach

einer mehrjährigen Planungs- und Bauphase nahm das Autohaus

die öffentliche Ladeinfrastruktur in Betrieb – mit zunächst sechs

Ladesäulen und insgesamt 270 kW Anschlussleistung.

Um die notwendige Leistung zur Verfügung stellen zu können,

haben die Besitzer Thomas Anzi und Armin Anzi (Foto) eine eige-

ne, vom Autohaus unabhängige Stromversorgung mit eigenem

Trafohaus geschaffen. Weitere sechs Ladepunkte sind bis voraus-

sichtlich Ende 2022 geplant.

Der Bezug von Strom an den Ladepunkten ist mit der hauseige-

nen Tankkarte oder per App möglich. »Simon Gruber« war übri-

gens auch die erste Tankstelle im Landkreis, die 1984 bleifreien

Kraftstoff angeboten hat. Text: MO / Foto: privat

Sport Sperk verkauft

Intersport Siebzehnrübl

Das mittelständische Familien-

unternehmen »Intersport Sieb-

zehnrübl« aus Altötting hat An-

fang August das Ottobrunner

Sportgeschäft von Sport Sperk

übernommen. Deutschlandweit

wurden alle verbliebenen Sport

Sperk-Filialen jeweils von Inter-

sport-Händlern übernommen.

Über die Kaufpreise wurden kei-

ne Angaben gemacht. Die beste-

henden Arbeitsverhältnisse der

Sperk-Beschäftigten wurden auf

die Intersport Händler übertra-

gen. Mit dem Verkauf der sechs

Sport Sperk-Filialen zieht sich

Sport Ochsner, der bisherige Be-

sitzer aus der Schweiz, aus dem

deutschen Markt zurück.

MO

Wenn zum Schmerz auch die Scham kommt
TRENNUNGSIMMOBILIEN SIND KEIN AUSVERKAUF

Der Mann von Iris Kolkmann (Name geän-
dert) verließ sie nach 30 Jahren, zog zur 

neuen Partnerin in den Norden: „Ich blieb al-
lein zurück in unserer Wohnung, die wir vor 20 
Jahren als unseren Altersruhesitz gekauft hat-
ten.“ Die ersten Besichtigungen, die ihr Mann 
aus der Ferne organisierte, überforderten sie. 
„Fremde Menschen trampelten durch mein Le-
ben, versuchten den Preis zu drücken und ich 
fühlte mich in die Enge getrieben.“

Die Trennung eines Paares macht auch in 
Ottobrunn schnell die Runde. Das eigene Heim, 
dem Sicherheit und Geborgenheit genommen 
wurden, Fremden zu zeigen, tut weh. Zu der 
Trauer kommt auch Scham. Ich glaube, eine 
Frau kann am besten nachvollziehen, wie sich 
Frau Kolkmann fühlen musste. Trotz Anfragen 
und Besichtigungen kam es nicht zum Verkauf. 

komplett von vorne an. 

Ich brauchte tatsächlich etwas Zeit, etwa 
25 Besichtigungen und ein paar Wochen später 
wurde Frau Kolkmann nervös, fragte: „Wollen 
wir nicht den Preis senken?“ Nein, wollen wir 
nicht! Ich kenne den Markt und den realisti-
schen Wert. Denn der Verkauf einer Trennungs-
immobilie darf nicht zum Ausverkauf werden. 
Am Ende fand ich ein Paar mit einem kleinen 
Sohn für die Maisonette. Bewegend war der 
Notartermin auch für mich, als meine Klientin 
zum ersten Mal wieder auf ihren Ex-Mann traf. 
Fast ein wenig panisch griff sie nach meiner 
Hand, die ich beruhigend drückte. 

Mit dem Verkauf hat Frau Kolkmann einen 
Neuanfang gefunden. Sie hat heute eine hüb-
sche Wohnung zur Miete und ihr Leben macht 
ihr wieder Spaß. Ich darf ihre Geschichte erzäh-

zu suchen. Ich weiß, ich bin Maklerin, aber in 
solchen Fällen auch weit mehr als das.

Te
lefon 0176 611 607 40

SYLVIA ROSARIUS
Selbstständige Handelsvertreterin
LBS-Beratungscenter Ottobrunn
sylvia.rosarius@lbs-by.de

Ich biete Ihnen ein klärendes Gespräch, 
in dem ich nicht nur das Wertpotential Ihres 
gemeinsamen Hauses oder der Wohnung 
analysiere, sondern wie eine Mediatorin Sie 
als Paar an einen Tisch bringe, um gemein-
sam den besten Weg für den optimalen Ver-

Immobilienvermittlung 
in Vertretung der

Anzeige

Bibliotheksrätsel 

Welches Werk von Hermann Hesse wurde zuletzt verfilmt?

            

            a) Siddharta                              c) Der Steppenwolf

            b) Narziss und Goldmund        d) Demian

Wer die richtige Lösung bis 30. September in der Gemeindebiblio-

thek abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@ottobrunn.de),

kann eine Bibliothekstasse gewinnen.
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Medizinisches

Versorgungszentrum St. Cosmas

Ärztl. Leitung:

Dr. C. Coenen, E. Kritikakis, Dr. T. Trumm

Innere Medizin/

Allgemeinmedizin

ltd. Arzt: Prof. Dr. med.
R. Becker-Casademont

Gastroenterologie

ltd. Arzt: Dr. med. C. Coenen

Kardiologie

Dr. med. László Czopf

Neurologie

Psychiatrie

Psychotherapie

ltd. Arzt: Evagelos Kritikakis

Lungen- und

Bronchialheilkunde

Prof. Dr. med. Almuth Pforte

Ernährungsberatung

Dr. oec. troph. Andrea Ferstl

Physikalische und

Rehabilitative Medizin

Prof. Dr. med.
R. Becker-Casademont

Physiotherapie

Ltg.: Andreas Booms

Logopädie

Ltg.: Daniele Britschgi

Rathausplatz 1

85579 Neubiberg

Tel. 089/68 09 84 - 0

Fax. 089/68 09 84 - 29

info@mvz-st-cosmas.de www.mvz-st-cosmas.de

Regelmäßige Gottesdienste der Freien evangelischen Gemeinde 
Jeden Sonntag, 11.00 Uhr    Gottesdienst, am 12.09. mit Segnung der

Schulanfänger; mit Anmeldung
Jeden Sonntag, 11.00 Uhr    Kinderzeit und Teengottesdienst; außerhalb

der Schulferien (ab 12.09.); mit Anmeldung 
Sonntag, 03.10. 19.00 Uhr    G3-Gottesdienst mit Anmeldung

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Jeden Dienstag,         20.00 Uhr     Offener Bibelgesprächskreis per Zoom

Mittwoch,15.09.          9.30 Uhr     Neue Perspektive, Bibel-
gesprächskreis für Frauen

Freitag, 17.09.           17.30 Uhr     Teenkreis
                                  19.00 Uhr     Jugendabend
Montag, 20.09.          20.00 Uhr     Bibelabend für Frauen
Mittwoch,29.09.          9.30 Uhr     Neue Perspektive
Freitag, 24.09.           17.30 Uhr     Teenkreis
                                  19.00 Uhr     Jugendabend
Montag, 04.10.          20.00 Uhr     Bibelabend für Frauen

FeG München Südost

Für alle Pfarreien
Samstag,        26.09.   18.00 Uhr     time to pray, Gebetskreis für alle
                                                       Generationen in St. Magdalena

Sonntag,        03.10.   11.00 Uhr     Eucharistische Bergmesse auf dem 
                                                       Hochfelln

Regelmäßige Gottesdienste in St. Albertus Magnus 
Dienstag,       18.30 Uhr Eucharistiefeier (07.09., 14.09., 21.09., 28.09.,

05.10.)
Freitag,          9.00 Uhr Eucharistiefeier (03.09., 10.09., 17.09., 24.09.,

01.10.)

Freitag,          19.30 Uhr Eucharistische Anbetung (03.09., 17.09., 
01.10.)

Sonntag,        10.30 Uhr Eucharistiefeier (05.09., 12.09., 19.09., 
26.09., 03.10.)

Regelmäßige Gottesdienste in St. Otto 
Donnerstag,  18.30 Uhr Eucharistiefeier (02.09., 09.09., 16.09., 23.09.,

30.09.)
Samstag,        18.00 Uhr Eucharistiefeier (04.09., 11.09., 18.09., 25.09.,

02.10.)

Sonntag,        9.00 Uhr Eucharistiefeier (05.09., 12.09., 19.09.,
26.09., 03.10.)

Regelmäßige Gottesdienste in St. Magdalena 
Mittwoch,      18.30 Uhr Eucharistiefeier (01.09., 08.09., 15.09., 22.09.,

29.09., 06.10.)
Samstag,        18.00 Uhr Eucharistiefeier (04.09., 11.09., 18.09., 25.09.,

02.10.)
Sonntag,        10.30 Uhr Eucharistiefeier (05.09., 12.09., 19.09., 26.09.,

03.10.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag,          03.09.     8.00 Uhr     Eucharistische Anbetung
                                    8.30 Uhr     Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-

Freitag
Freitag,          01.10.     8.00 Uhr     Eucharistische Anbetung
                                    8.30 Uhr     Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag

Regelmäßige Gottesdienste in der Michaelskirche 
Sonntag,        10.00 Uhr Gottesdienst (05.09., 12.09., 26.09.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag,        19.09. 17.00 Uhr     Gottesdienst mit Ordination und

Einführung der neuen Pfarrer
(Seite 13)

Gemeldete Kirchentermine

Regelmäßige Gottesdienste der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten 
Samstag,        10.00 Uhr Bibelgespräch                                                                  Eine Anmeldung ist erforderlich. Änderungen sind im
                      10.30 Uhr Predigtgottesdienst                                                        Schaukasten vor der Kirche ausgehängt.

Freikirche der Siebenten
Tags-Adventisten
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FeG: Eine Million Zuschauer beim Gottesdienst

ZDF sendete aus Ottobrunn

Über eine Million

Zuschauer sahen Ende

Juli den ZDF-Gottes-

dienst, der von der

Freien evangelischen

Gemeinde München-

Südost (FeG) gestaltet

und aus Ottobrunn

gesendet wurde. Das

Thema »Gute Reise!«

musste aufgrund der

Hochwasserkatastro-

phe kurzfristig ange-

passt werden.

Am Ausstrahlungswo-

chenende war ein

dreißigköpfiges Team

des ZDF vor Ort. Für

die beteiligten Gemeindemitglie-

der war es ein spannender Blick

hinter die Kulissen und ein Stau-

nen, wie viel Aufwand, Arbeit

und Herzblut in einem einzigen

Fernsehgottesdienst steckt. Die

zahlreichen positiven Rückmel-

dungen machten deutlich: Die

Mühe hat sich gelohnt. Der Got-

tesdienst ist in der Mediathek des

ZDF abrufbar: https://www.

zdf.de/gesellschaft/gottesdienste/

evangelischer-gottesdienst-446.

html. Claudia Graefe

Die Aufnahmen zum Fernsehgottes-

dienst waren aufwendiger als gedacht.

Foto: privat

Michaelskirchengemeinde: Zwei neue Geistliche

Gottesdienst mit Bischof

Die Michaelskirchengemeinde

freut sich, dass sie nach einer

halbjährigen Vakanz zum 1. Sep-

tember wieder in voller Beset-

zung für ihre Gemeindemitglie-

der da sein kann. Verstärkt wird

das Team der Hauptamtlichen

durch Pfarrerin Olivia Palumbiny,

die kürzlich ihr Vikariat in Grafing

beendet hat, sowie durch Pfarrer

Joachim Rohrbach, der zuvor acht

Jahre in der Jerusalemkirche in

Taufkirchen als Pfarrer tätig war.

In einem Festgottesdienst am

Freitag, den 19. September um

17.00 Uhr wird Olivia Palumbiny

von Regionalbischof Christian

Kopp ordiniert. Anschließend

führt Dekan Mathis Steinbauer

die beiden Neuen in ihre Pfarr-

stellen ein. Anmeldungen zu die-

sem Gottesdienst in der Michaels-

kirche sind ab dem 6. September

unter www.michaelskirche.de

möglich. Der Gottesdienst wird

auch per Zoom übertragen.

Isabella Krahl

Olivia Palumbiny Fotos: privat

Joachim Rohrbach

Start der Orgelkonzerte in der Michaelskirche

Im Rahmen der traditionellen Ottobrunner Orgelkonzerte ist die

Klangfülle der frisch renovierten Rieger-Orgel besonders ein-

drucksvoll zu erleben. Den Auftakt macht Kantor Christoph

Demmler zusammen mit einem Streichtrio, bestehend aus Violine

(Uta Reichel), Viola (Franz Schuhbeck) und Violoncello (Barbara

Mader) am Sonntag, den 3. Oktober um 17.00 Uhr. Gespielt wer-

den Werke von Marcel Dupré und Camille Saint-Saëns.

Jochen Imhoff

Pfarrverband Vier Brunnen

Gestärkt fürs Leben

120 Jugendliche aus

dem Pfarrverband Vier

Brunnen empfingen

im Juni in der Pfarrkir-

che St. Magdalena das

Sakrament der Fir-

mung. An zwei Termi-

nen firmte Abt Johan-

nes Eckert vom Bene-

diktinerkloster St. Bo-

nifaz (München) und

an fünf Terminen Pfar-

rer Martin Ringhof.

Aufgrund der redu-

zierten Platzzahl in der Kirche fan-

den die Gottesdienste nur mit den

Paten und den Familien statt. In

mehreren Vorbereitungsgottes-

diensten – zum Teil online – waren

die Jugendlichen auf den Emp-

fang des Firmsakraments vorbe-

reitet worden. Eva-Maria Stiebler

Firmspender Abt Johannes Eckert (l.) und

Pfarrer Martin Ringhof (r.) mit einem

Firmlingsmädchen und ihrem Paten.

Foto: privat
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Gute Laune beim 32. Kultur-Sommerfest

»Singin‹ in the rain«

Unterschiedlicher hätten die

beiden Vorstellungen beim dies-

jährigen Kultur-Sommer nicht

ausfallen können: Während die

Besucher ab 16.00 Uhr noch bei

Sonne und nur vereinzelt fallen-

den Regentropfen das abwechs-

lungsreiche Bühnenprogramm

genossen, schüttete es kurz nach

20.30 Uhr wie aus Kübeln. »Singin‘

in the rain« – eigentlich nur Titel

und Song eines Musicals, das die

Abraxas Musical Academy tatsäch-

lich an diesem Abend zum Besten

gab – wurde regennasse Realität.

Doch ließen sich viele BesucherIn-

nen nicht verdrießen, suchten im

und rund ums Wolf-Ferrari-Haus

das Trockene und warteten gedul-

dig und voller Vorfreude auf den

Beginn der

zweiten Vorstellung. Einige Gäste

nahmen, in Ponchos eingehüllt

und vom strömenden Regen und

in der Ferne zuckenden Blitzen

unbeeindruckt, an den Biertischen

Platz, kauerten sich unter großen

Regenschirmen vereint an ihre

Getränke und harrten einfach

aus. Und tatsächlich: Der Regen

ließ nach, hörte zeitweise sogar

ganz auf, und das Fest konnte

weitergehen und seinem Höhe-

punkt entgegenstreben: dem

musikalischen Feuerwerk zu den

Klängen von »O fortuna« aus Carl

Orffs »Carmina Burana« und elek-

tronischer Musik von »The Alan

Parsons Project«. Ein Video, das

auf dem YouTube-Kanal des Wolf-

Ferrari-Hauses zu sehen ist, zeigt

davon einige

Ausschnitte.

Auf der Bühne

standen heuer

die »Good

Times Big-

band« der Ros-

mar ie -Theo-

b a l d - M u s i k -

schule, die

Abraxas Musi-

cal Akademie,

das Duo

» S o n n e n -

f l a m m e n « ,

der Oberpfäl-

zer Kabaret-

tist Wolfgang Kamm, Fuß-

ball-Jongleur Sebastian Landauer

und – wie schon in den Jahren da-

vor, die beliebte 50er-Jahre-Band

»Teddy und die Lollipops« aus

Germering, die dem leicht frös-

telnden Publi-

kum stim-

mungs- und

kraftvoll ein-

heizte. Zusätz-

lich kam bei der

Nachmittags -

vorstellung der

Nachwuchs zum

Zug: Die Chor-

Klasse der 6.

Jahrgangsstufe

des Gymnasi-

ums Neubi-

berg hatte

erstmals Gele-

genheit, Aus-

züge aus dem in Coro-

na-Zeiten einstudierten Musical

»Leben im All« zu präsentieren.

MO

Fußball-Jongleur Sebastian

Landauer zeigte seinem Helfer

Tobias einige Tricks. Foto: MO
Fulminantes Feuerwerk.

»Teddy und die Lollipops«sorgten für Stimmung.

Regen war das Thema – singend bei der Abraxas Academy und

fühlbar beim Publikum.

Fotos: Oskar Kaiser

Kindertheater auf der Festwiese

Pippi in Taka-Tuka-Land

In einer eigens erar-

beiteten Fassung zeigt

das Bilderbuchtheater

vom 30. September bis

3. Oktober in einem

Theaterzelt auf der

Festwiese ein lustiges

und spannendes Aben-

teuer von Pippi Lang-

strumpf.

Das Stück ist für Kinder

ab zwei Jahren geeig-

net und dauert etwa

50 Minuten. Tickets für

9 Euro gibt es an der

Tageskasse (30 Minu-

ten vor Beginn).

MO Pippi in »action«. Foto: VA

Ausstellung des Kunstvereins

Raum für Phantasie

Die Ottobrunner Künstlerin El-

ke Schäffer-Lürssen zeigt vom 6.

bis 30. September ein Potpourri

ihrer Malerei in der Galerie »Treff-

punkt Kunst« des Kunstvereins

Ottobrunn (KVO). Die Malerin

fühlt sich sowohl in der abstrak-

ten als auch in der realistischen

Kunst zuhause. Mit ihren Bildern

möchte sie es dem Betrachter er-

möglichen, in seine Phantasie ein-

zutauchen und dabei seine eige-

ne Deutung des Werkes zu fin-

den. Die ausgestellten Kunstwer-

ke stehen zum Verkauf.

Zur Vernissage in der Galerie lädt

der KVO am Samstag, den 18. Sep-

tember von 14.00 bis 20.00 Uhr

ein. Ab dem 16. September ist die

Künstlerin in der Galerie zu den

Öffnungszeiten (Do./Fr. 15.00 bis

18.00 Uhr; Sa. 10.00 bis 13.00 Uhr)

anwesend. MO

Auch diese Calla ist zu sehen.

Bild: Elke Schäffer-Lürssen



15

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kultur

6. Festival der Gitarre am 17. und 18. September

Saitenweise Musikgenuss

Wer die Gitarre und ihre vielfar-

bigen Facetten erleben möchte

sollte sich Freitag, den 17. und

Samstag, den 18. September im

Kalender dick anstreichen. Das Re-

pertoire der vier international ge-

feierten Gitarren-Solisten, die sich

im Wolf-Ferrari-Haus beim 6. Fes-

tival der Gitarre die Ehre geben,

reicht von klassischer Musik über

Musik der Romantik bis Jazz, Soul

und Pop.

Colours of Guitar

Den Auftakt bestreiten Petteri Sa-

riola und Michael Langer.

Der finnische Sänger und Gitarrist

Petteri Sariola gilt als einer der

»Shooting Stars« der internatio-

nalen Fingerstyle-Gitarrenszene.

Seine Fans lieben ihn für seine wil-

den Auftritte, sein interessantes

Songwriting und den perkussiven

Ansatz seiner Gitarre. Im Alter von

sieben Jahren begann er mit dem

Gitarrenspiel. Im Laufe der Jahre

entwickelte er seinen eigenen Stil,

der die Bandbreite einer ganzen

Band auf einer Steel-String-Akus-

tikgitarre abdeckt, begleitet von

seinem herausragenden Gesang.

Der österreichische Gitarrist und

Komponist Michael Langer wurde

1959 in Wien geboren und wech-

selte nach ambitionierten Anfän-

gen als Rockgitarrist direkt ans

Konservatorium der Stadt Wien,

wo er klassische Gitarre studierte.

Mit fast 30 Ausgaben gitarristi-

scher Werke gehört er zu den er-

folgreichsten Gitarrenautoren im

deutschsprachigen Raum. Langer

ist Professor für Gitarre an der

Universität in Linz und leitet eine

Gitarrenklasse am Konservatori-

um in Wien. Vom amerikanischen

»Guitar Player«-Magazin wurde

er im Rahmen des »Ultimate Gui-

tar Competition« mit dem Titel

»Bester Acoustic Fingerstyle Gitar-

rist« ausgezeichnet.

Als Special Guest wird Johannes

Tonio Kreusch im Duo mit Michael

Langer zu hören sein.

Klassische Gitarre

Der zweite Konzertabend steht im

Zeichen der klassischen Gitarre.

Mit Marcin Dylla und Pavel Steidl

kommen zwei international gefei-

erte Klassik-Gitarren-Stars nach

Ottobrunn, um Musik von Johann

Sebastian Bach, Originalmusik aus

der Zeit von Beethoven bis Paga-

nini und spanische Meisterwerke

zum Besten zu geben.

Von 1996 bis 2007 gewann der Po-

le Marcin Dylla 19 erste Plätze bei

bekannten internationalen Gitar-

renwettbewerben. Sein Debut in

der New Yorker Carnegie Hall ze-

mentierte seinen Ruf als einen der

weltbesten Klassikgitarristen un-

serer Zeit. Dylla unterrichtete an

der Musikakademie Krakau und

als Professor an der Musikhoch-

schule in Münster und ist auf den

großen Bühnen der Welt zu Gast.

Seit der Tscheche Pavel Steidl den

ersten Preis beim Radio France In-

ternational Competition in Paris

gewann, zählt auch er zu den

meist gefeierten Solisten seiner

Generation. Seine ausdrucksstar-

ken Darbietungen der Gitarren-

stücke aus dem ausgehenden 19.

Jahrhundert auf originalgetreuen

Instrumenten fügen seinen ohne-

hin schon außergewöhnlichen

Darbietungen eine wundervolle

Dimension hinzu. Steidl spielt in

seinen Konzerten oft auch eigene

Kompositionen. Das italienische

Gitarren-Magazin »GuitArt«

wählte ihn unter die acht wich-

tigsten Gitarristen.

Zusammen mit der Geigerin Doris

Orsan wird Pavel Steidl neben sei-

nen Solobeiträgen auch Original-

werke von Paganini für Violine

und Gitarre interpretieren.

Im Anschluss an die Konzerte

kann man die Künstler bei einem

»Meet-the-Artist« Gespräch ken-

nenlernen.

Workshops

Im Rahmen von Workshops am

Samstag, den 18. und Sonntag,

den 19. September geben die

Künstler Gitarrenspielern aller

Leistungsstufen im Rahmen tech-

nischer Übungen praktische Tipps

und individuelle Anregungen zur

Weiterentwicklung des persönli-

chen Spiels. Weitere Informatio-

nen unter: www.ottobruner-kon-

zerte.com . MO
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Mit zwei Wegen zum Durchstarten, 

wenn draußen die Blätter fallen: 
Raus aus dem Haus und hinein in die vhs! 

Oder von überall: Computer an und mitgemacht!
 

Das Angebot finden Sie auch unter: www.vhs-suedost.de

Mit zwei Weg
wenn dra

Raus aus dem Haus

Ottobrunn, Neubiberg, 

Höhenkirchen-Siegertsbrunn, 

Hohenbrunn, Putzbrunn

Das neue Programmheft 
ist da!

Jetzt anmelden! 
Tel. 089 442 389-0  •  info@vhs-suedost.de

Für Bildung, Schwung 
und gute Laune: 

Kurse an der vhs!
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Rosmarie-Theobald-Musikschule und Ballettschule

Angebote zum Schnuppern

Bei der Rosmarie-Theobald-Mu-

sikschule (RTM) und der Ballett-

schule Ottobrunn gibt es in eini-

gen Fächern noch freie Plätze.

Bei der RTM handelt es sich um

folgende Angebote: Singstars für

7-14-Jährige, Querflöte, Klarinet-

te, Saxophon, Trompete, Horn,

Violoncello, Kontrabass, Gitarre,

E-Gitarre/E-Bass, Hackbrett, Kla-

vier, Klassischer Gesang sowie En-

sembles für Erwachsene (Singen

macht Spaß, Vokalensemble Hum-

mingBirds, Conga spielen(d) trom-

meln, Samba Percussion Laut-Los).

Neu im Angebot sind Cembalo,

Orgel, Xylophon, Marimbaphon,

Vibraphon und Pauken. Informa-

tionstermine und Probestunden

sind ab dem 15. September mög-

lich. Weitere Infos unter: www.

rtm-ottobrunn.de .

Ballettschule Ottobrunn

Freie Plätze gibt es in folgenden

Fächern: Ballett, Move & Dance,

HipHop und Stepptanz ab dem

Grundschulalter, Modern Dance

ab 13 Jahren sowie in Jazztanz

und Modern Dance sowie im Fit-

nessbereich für Erwachsene.

Probestunden können ab dem

14. September per E-Mail an

info@ballettschule-ottobrunn.de

oder telefonisch unter 60808422

vereinbart werden. Weitere Infos

unter: www.ballettschule-otto

brunn.de . MO

Herbst-Winter-Programm der vhs SüdOst

1.400 Inspirationen

Als Vorge-

schmack auf das

vielfältige Herbst-

W i n t e r - P r o -

gramm mit rund

1.400 Kursen und

Vorträgen emp-

fehlen die Pro-

gramm-Mache-

rInnen folgende

Kurse bzw. Vor-

träge: Yoga Zero

Slow 50 plus; Stu-

dium Generale;

eROSITA – ein deutsches Röntgen-

teleskop erforscht das unsichtba-

re Universum; vhs Wissen live

– das digitale Wissenschaftspro-

gramm; Elternakademie online;

Einrad-Kurse und Selbstbehaup-

tungskurse für Kids; vhs Höraka-

demie mit Vorträgen zu Jazz und

Klassik, Schnupperstunden in sel-

ten angebotenen Sprachen wie

Hebräisch, Schwedisch oder Tür-

kisch; Messengerdienste im Ver-

gleich oder Workshops zur Erler-

nung der Gebärdensprache. Infos

zu den Kursen, Vorträgen und

Workshops gibt es

unter www.vhs-sue

dost.de oder in den

gedruckten Pro-

grammheften, die

an den üblichen

Verteilstellen aus-

liegen. Den Kurs-

teilnehmerInnen

aus den vergange-

nen vier Semestern

wird das Heft per

Post zugeschickt; In-

teressierte erhalten

es auf Bestellung.

Inhaber der vhs-Karte können

rund 90 Vorträge kostenfrei besu-

chen und erhalten zehn Prozent

Ermäßigung auf ausgewählte

Kurse. Die Kursgebühren werden

erst fällig, wenn der Kurs auch si-

cher starten kann.

Eine Anmeldung ist persönlich in

den Infozentren im Haidgraben

1c oder im Wolf-Ferrari-Haus, te-

lefonisch unter 442389-0, per E-

Mail an info@vhs-suedost.de oder

unter www.vhs-suedost.de mög-

lich. vhs / MO

Neues Angebot im KWA Stift Brunneck

Wohltuende Tagespflege

Seit August bietet das KWA Stift

Brunneck täglich zwischen 9.00

und 17.00 Uhr eine Tagespflege

an. Auch externe Besucher sind

willkommen. In der Tagespflege

werden Menschen, die ihren All-

tag nicht mehr eigenständig

strukturieren können, zu gemein-

samen Tätigkeiten motiviert. Da-

bei nehmen die Mitarbeiter Rück-

sicht auf spezifische Krankheits-

bilder und Lebensgewohnheiten

der Betreuungsgäste. Ziel ist es,

die Lebensqualität zu steigern.

Therapeutische und aktivierende

Angebote aus den Bereichen Be-

wegung, Gedächtnistraining, Ori-

entierung und Kreativität sind

feste Bestandteile der Tagespfle-

ge im KWA Stift Brunneck.

»Unser Konzept zur Tagespflege

schafft eine wohltuende Umge-

bung und entlastet gleichzeitig

pflegende Angehörige«, so Stifts-

direktorin Gisela Hüttis.

Für die Tagespflege stehen der Pa-

villon, ein Raum für Aktivitäten,

der Garten sowie ein Ruheraum

zur Verfügung. Das Angebot

kann halb- oder ganztags, durch-

gehend von Montag bis Sonntag

oder auch nur an einzelnen Tagen

wahrgenommen werden. Bei In-

teresse gibt die Leiterin der Tages-

pflege, Evi Vierthaler, gerne Aus-

kunft unter Tel. 60014-0. MO

Die Tagespflege im KWA Stift Brunneck möchte die Lebensqua-

lität steigern. Foto: Anton Krämer / KWA

Impf-Bus auf dem Rathausplatz

Am Freitag, den 3. September steht ein Impf-Bus der Malteser von

9.00 bis 16.00 Uhr auf dem Rathausplatz. Imfpwillige erhalten

dort ihre Erst- oder Zweitimpfung – ohne Vorabregistrierung

oder Termin. Die Impfteams beraten außerdem unverbind-

lich zur Impfung. Infos über weitere Impf-Aktionen unter

www.landkreis-muenchen.de/jetztimpfen . MO

Aktuelle Angebote des Familienstützpunktes

Vom Baby bis zum Teen

Der von den Vereinen INTEGRA

und Nachbarschaftshilfe Taufkir-

chen getragene, auch für Otto-

brunn zuständige Familienstütz-

punkt führt wieder interessante,

kostenlose Veranstaltungen

durch:

• Onlinevortrag – Abenteuer Pu-

bertät; Do., 16.09., 20.00 Uhr;

mit Referentin Irmi Bergmeier;

Anmeldung: Familienzentrum

@st-bartholomaeus.de

• Online – Spielen und Spaß ha-

ben Mi., 29.09., 16.00 Uhr; mit

Spieleerfinderin Anja Wrede;

Anmeldung: kontakt@familien

stuetzpunkt-taufkirchen.de

• Onlinevortrag – Kinderleben

heute – Vom Verwöhnen und

Überfordern der Kinder im ge-

takteten Alltag; Do., 30.09.,

19.30 Uhr; mit Christoph Bom-

hard; Anmeldung: birgit.mahrt

@gemeinde-gruenwald.de

• BabyBox – Erstausstattung für

Babys kostenlos und unbürokra-

tisch; Kontakt: Petra Esch

Weitere Infos unter www.fami

lienstuetzpunkt-taufkirchen.de.

Anne Gutt
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Haus der Senioren sucht Verstärkung

Einsamkeit überwinden

Das Haus der Senioren (HdS)

sucht Verstärkung auf ehrenamtli-

cher Basis. Ob Kontaktfreudigkeit,

Geselligkeit, Teamfähigkeit, orga-

nisatorisches Talent, Sportlichkeit,

Affinität zu digitalen Medien, Mu-

sikbegeisterung, Sprachenbega-

bung oder kreatives Talent – wer

die eine oder andere dieser Eigen-

schaften besitzt und diese aktiv

für die Gemeinschaft einbringen

möchte, ist im HdS genau richtig.

Internetcafé mit Workshop

Beim kostenlosen Computer-

Workshop im Internetcafé stehen

Prof. Dr. Dietrich Schwägerl und

Olaf Zapf mit Rat und Tat zur Seite

und gehen auf Probleme und Fra-

gen ein. Bei Bedarf kann auch ein

persönlicher Termin für ein IT-

Training vereinbart werden. Lap-

top oder Tablet sind selbst mitzu-

bringen. Termin: Freitag, 24.09.,

10.00 bis 11.00 Uhr im HdS.

Feldenkrais-Methode

Der israelische Physiker Moshe

Feldenkrais erlitt eine Knieverlet-

zung; dies war für ihn Anlass, eine

vorbeugende Körperwahrneh-

mungsmethode und deren Ver-

mittlung zu entwickeln. Kursleite-

rin Waltraud Riemann zeigt, dass

ohne viel Kraft und Anstrengung

effiziente Bewegungsabläufe

entstehen können, die Knochen,

Muskeln und Sehnen erreichen

und somit Verspannungen lösen.

Termine: 3x samstags 25.09./

30.10./27.11.; 9.00 bis 12.00 Uhr

im Tagungsraum der Ferdinand-

Leiß-Halle; Kosten: 15 Euro. Bitte

mitbringen: Matte, bequeme

Kleidung, warme Socken.

Senioren schenken Ihnen Zeit

Vielleicht haben Sie sich in den zu-

rückliegenden Monaten häufig

einsam gefühlt. Das HdS möchte

diesem Problem mit einem beson-

deren Angebot abhelfen, nämlich

einer »Stunde von Senioren für

Senioren«. In lockerer Atmosphä-

re bei Ihnen zu Hause ratschen

und einander zuhören; gemein-

sam Kaffee und Kuchen genießen

oder beim Spaziergang mit der

ersten Freiwilligen Marianne Dit-

trich und ihrem Streichelhund re-

den. Eine Anmeldung zu den An-

geboten ist unter Tel. 60857289

oder per E-Mail: hds@otto-

brunn.de möglich. Weitere Infos

gibt es unter: www.hds-otto

brunn.de. HdS / MO

„Vielen Dank
      für Ihre Hilfe in dieser schweren Zeit.“

089 - 608 610 30   l   www.trauerhilfe-denk.de

Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

6. Oktober 2021.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 21. September 2021.

Ressort
S e p t e m b e r  2 0 2 1

w w w . o t t o b r u n n . d e
G E M E I N D E - J O U R N A L

Feierliche Einweihung in der Lise-Meitner-Straße 9: Ministerpräsident Dr. Markus Söder (Mitte), TUM-

Präsident Prof. Thomas Hofmann und Dekan Prof. Mirko Hornung zerschneiden das Band (S. 8).

Bundestagswahl

Am 26. September stehen

146 Helfer bereit, um die

Stimmen auszuzählen (S. 7)

Gitarrenfestival

Vier gefeierte Solisten 

bieten Musikgenuss von 

Klassik bis Pop (S. 15)

Fo
to
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n
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o

g
l

Weltraumfakultät
Erstes Gebäude eröffnet

Kinder aufgepasst!

Interessantes und Lustiges

findet ihr ab sofort auf

der Kinderseite (S. 24)

Telefon 089/552946-1702
E-Mail: t.bitterer@wochenanzeiger.de

Veranstaltungen im Haus der Senioren

Wann                         Was
Do.,  02.09    10.00    Bewegungstherapie / Tagungsraum FLH
Fr.,    03.09.   10.00    QiGong / Teilhalle C FLH
Mo.,  09.09.   10.30    Spanisch mit Dieter Hannack / HdS 
Di.,    07.09.   16.00    Kegeln mit Helmut / HSH
Do.,  09.09.   10.00    Bewegungstherapie / Tagungsraum FLH
Fr.,    10.09.   10.00    QiGong / Teilhalle C FLH
Sa.,    11.09.   7.45    7-Tagestour Berg im Drautal, Kärnten
Mo.,  13.09.   10.00    Französisch mit Anne Knoop / HdS
                      10.30    Spanisch mit Dieter Hannack / HdS 
Di.,    14.09.   16.00    Kegeln mit Helmut / HSH
Mi.    15.09.   9.00    Wassergymnastik über ZAB
Do.,  16.09.   10.00    Bücherflohmarkt / HdS
                      10.00    Bewegungstherapie / Tagungsraum FLH
Fr.,    17.09.   10.00    Italienisch mit Paola Caroli-Lichtenberg / HdS
                      10.00    QiGong / Teilhalle C FLH
Mo.,  20.09.   10.30    Spanisch mit Dieter Hannack / HdS 
Di.,    21.09.   9.30    English: »First steps« mit Jennifer

Mikulla / HdS
                      16.00    Kegeln mit Helmut / HSH
Mi.    22.09.   9.00    Wassergymnastik über ZAB
Do.,  23.09.   9.00    English: »Advaned« m. Jennifer Mikulla / HdS
                      11.00    English: »Use it or lose it«« mit Jennifer 

Mikulla / HdS
                      10.00    Bewegungstherapie / Tagungsraum FLH
Fr.,    24.09.   10.00    Italienisch mit Paola Caroli-Lichtenberg / HdS
                      10.00    Internetcafé mit Computer-Workshop / HdS
                      10.00    QiGong / Teilhalle C FLH
Mo.,  27.09.   10.00    Französisch mit Anne Knoop / HdS
                      10.30    Spanisch mit Dieter Hannack / HdS
Di.,    28.09.   9.30    English: »First steps« mit Jennifer

Mikulla / HdS
                      16.00    Kegeln mit Helmut / HSH
Mi.    29.09.   9.00    Wassergymnastik
Do.,  30.09.   9.00    English: »Advanced« m. Jennifer Mikulla / HdS
                      11.00    English: »Use it or lose it«« mit Jennifer 

Mikulla / HdS
                      10.00    Bewegungstherapie / Tagungsraum FLH

Legende
HdS = Haus d. Senioren / HSH = Hanns-Seidel-Haus / FLH = Ferdi-
nand-Leiß-Halle / WFH = Wolf-Ferrari-Haus / Hybrid = Präsenz- u.
Onlinevortrag
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Interview mit Schülerin Clara Frey

Hilfe für die Uiguren

Initiatorin Clara Frey und ihre

Klasse 7a vom Gymnasium Otto-

brunn (GO) haben sich im vergan-

genen halben Jahr intensiv mit

dem verfolgten Volk der Uiguren

im Nordosten Chinas beschäftigt

und eine Ausstellung konzipiert.

Wie Clara darauf kam und wie das

Engagement für die Uiguren wei-

tergeht, darüber sprach Mein Ot-

tobrunn mit der 13-Jährigen.

MO: Wie bist du auf das Thema

gestoßen, Clara?

Clara Frey: Zufällig. Ich habe im

Internet einen Artikel über die Ui-

guren gelesen und war sehr scho-

ckiert. Erst wusste ich nicht so

recht, ob das Fake-News sind und

habe meine Eltern gefragt.

MO: Was passierte dann?

Clara: Nachdem ich wusste, dass

das wirklich Fakten sind, habe ich

mich weiter informiert. Ich bin da-

mit zu meiner Klasse und habe ge-

fragt: Wisst ihr das? Auch meine

Mitschüler hatten keine Ahnung

und reagierten schockiert. Wir

fanden es auch schlimm, dass so

wenig darüber bekannt ist. Das

wollten wir ändern; und daraus

wurde dann die Ausstellung in

der Schule, die wir im Religions-

unterricht monatelang erarbeitet

haben.

MO:Wie kam eure Ausstellung in

der Aula des GOs an?

Clara: Am Anfang sind relativ we-

nige Schüler gekommen. Um zu

motivieren, sind wir jeden Tag

durch die Klassen gegangen und

haben kurz über unsere Ausstel-

lung informiert. Danach haben

sich tatsächlich mehr dafür inte-

ressiert.

MO: Inzwischen ist die Ausstel-

lung abgebaut. Wie geht euer En-

gagement für die Uiguren wei-

ter?

Clara: Wir hatten inzwischen eine

Videokonferenz mit Kuerban

Haiyuer vom Weltkongress der Ui-

guren. Das war sehr interessant

und bewegend. Er ist Uigure und

vor 16 Jahren aus China geflohen.

Er selbst war nie in einem Umer-

ziehungslager, aber er hat offen

über die Politik gegenüber sei-

nem Volk erzählt und wurde ver-

folgt. Wir haben vereinbart, dass

wir in Kontakt bleiben.

MO: Und dein persönliches Enga-

gement?

Clara: Seit ich so viel über diese

Menschenrechtsverletzungen

weiß, frage ich mich ständig, wie

ich am besten helfen kann. Klar,

ich kann weiter Freunde und Fa-

milie informieren und Organisa-

tionen wie den Weltkongress der

Uiguren unterstützen. Mir ist aber

noch ein anderer Aspekt eingefal-

len, bei dem wir wirklich Einfluss

haben: unser Konsumverhalten.

Bei Produkten aus China frage ich

mich nun: Woher kommen sie? Ist

Zwangsarbeit im Spiel? Welche

Firmen unterstützen Zwangsar-

beit? Damit beschäftige ich mich

gerade intensiv und möchte auch

andere darauf aufmerksam ma-

chen.

Clara Frey Foto: MO

Interaktiver Demenz-Parcours

Hilflosigkeit erfühlen

Der Hospizkreis Ottobrunn e.V.

beteiligt sich mit einem Demenz-

Parcours an der zweiten Bayeri-

schen Demenzwoche, die vom 17.

bis 26. September stattfindet und

landesweit für das Thema De-

menz sensibilisieren will.

Interessierte können am Samstag,

den 25. September von 9.00 bis

12.00 Uhr im Gesundheitshaus

Norbert Maier (Naupliaallee 22)

interaktiv erleben, wie sich alltäg-

liche Situationen für Menschen

mit Demenz anfühlen. Das An-

kleiden, die Zubereitung von Es-

sen, das Essen selbst, Autofahren

oder Malen werden in dem De-

menz-Parcours »Hands-on De-

mentia« zur Herausforderung.

Ziel der Aktion ist, ein Bewusst-

sein für die Erkrankung zu schaf-

fen, die jede und jeden treffen

kann.

Weitere Infos unter www.hospiz

kreis-ottobrunn.de .

Angela Boschert / MO

Ein E-Motor fürs Agenda-Lastenrad

Die Lokale Agenda freut sich über eine Spende von 700 Euro zur

Förderung des Radelns in Ottobrunn. Konkret soll damit das kos-

tenlos ausleihbare Lastenfahrrad mit einem E-Motor nachgerüs-

tet werden. Die MitarbeiterInnen der Firma Minaris Regenerative

Medicine GmbH mit Sitz im Haidgraben hatten an der Aktion

»Stadtradeln« teilgenommen und mit knapp 7.000 Kilometern

den dritten Platz in der Gemeindewertung belegt. Für jeden gera-

delten Kilometer spendete die Firma zehn Cent. Minaris ist ein

Hersteller von modernen Arzneimitteln und hat etwa 150 Mitar-

beiterInnen am Standort Ottobrunn. »Es ist mir wichtig, lokale Ini-

tiativen in unserer Nachbarschaft zu unterstützen und zu zeigen,

dass jede und jeder Einzelne etwas gegen den Klimawandel tun

kann«, so CEO Dusan Kosijer. MO

Die Situation der Uiguren

Viele Angehörige dieses muslimischen Volkes, das in der chinesi-

schen Region Xinjiang lebt, werden von der chinesischen Staatsre-

gierung in »Umerziehungslagern« gefangen gehalten. Dort sind

Zwangsarbeit, Folter und Vergewaltigungen »auf der Tagesord-

nung«. Religionsfreiheit existiert nicht. Von den weltweit 15 Mil-

lionen Uiguren befinden sich eine Million in diesen Lagern.

Informationen von Plakaten der Ausstellung

Weitere Aktivitäten des Hospizkreises

• »Trauerwanderung« am Samstag, den 4. September, von 10.30

bis etwa 15.00 Uhr

• Gedankenaustausch unter Trauernden beim »Trauercafé« am

Dienstag, den 7. September von 16.00 bis 18.00 Uhr

• »Offene Trauersprechstunde« am Mittwoch, den 15. September

von 17.00 bis 18.00 Uhr (auch anonym)

Eine Anmeldung ist erforderlich (E-Mail: info@hospizkreis-otto

brunn.de , Tel.: 66557670). Angela Boschert / MO

Aktion des Flughafenvereins München

Sehen schenken

Der Flughafenverein München

e.V. will »Sehen schenken« und

wurde dabei von Gemeinderätin

Erika Aulenbach unterstützt. Sie

sammelte Brillen in Ottobrunn

und Umgebung und übergab sie

Theo Kunze vom Flughafenver-

ein. Die Brillen werden an eine

Partnerorganisation des Flugha-

fenvereins weitergeben. Laut des

ersten Vorsitzenden Thomas Bih-

ler wird garantiert, dass die Be-

dürftigen weltweit die gespende-

te Brille kostenlos bekommen. Be-

sonders hohen Bedarf haben Län-

der in Afrika und Asien.

Auch weiterhin können gut

erhaltene Brillen (auch Kinder-

brillen) sowie Zubehör an der

Pforte des Rathauses abgegeben

werden.

MO
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Kinderkrippe sammelte Spenden

Neue Spielgeräte

Einschränkungen und Verzicht

prägten in den Hochzeiten der

Corona-Pandemie auch in Kinder-

tagesstätten den Alltag. Umso

größer war in der Kinderkrippe

an der Lenbachallee die Freude

bei Kindern, Erzieherinnen und

Eltern über neue Einrichtungsge-

genstände und Spielsachen und

-geräte in den Räumen und im

Garten. Möglich wurde deren An-

schaffung dank großzügiger

Spenden, die der Elternbeirat bei

Eltern und Firmen sammelte. Da-

bei floss nicht nur Geld. Auch

praktische Unterstützung wurde

geleistet. So nähte et-

wa Leonie Thiel, die

Uroma eines der be-

treuten Kinder, neue

Sofabezüge. Die Firma

Reifen Widholzer

GmbH spendete 100

Euro für Anschaffun-

gen, und die Gemein-

de besorgte ein neues

Klettergerüst. Großer

Dank gilt auch einigen

Elternbeirats-Mamas,

die das Hochbeet ge-

reinigt und neu be-

pflanzt haben.

Alexandra Kluge / MO

Das neue Klettergerüst wird den Kindern

nach den Ferien sicher viel Freude berei-

ten. Foto: privat

Gemeinschaftsaktion zum Schuljahresende

Miteinander aktiv

Zum Abschluss des

Schuljahres beteilig-

ten sich alle Kinder der

Grundschule an der

Friedenstraße an ei-

nem Gemeinschafts-

projekt. Jedes Kind be-

malte eine Mini-Lein-

wand in einer Regen-

bogenfarbe; anschlie-

ßend durften die Kin-

der die Leinwand nach

eigenen Wünschen

gestalten. Die vierten

Klassen legten aus den etwa 270

kleinen Kacheln einen Regenbo-

gen, der nun im Schulhaus hängt.

Stadtradeln nach Bangladesh

Zum wiederholten Mal haben

Kinder, Eltern, Beschäftigte und

Freunde der Schule an der Aktion

»Stadtradeln« teilgenommen.

Um die Kinder zum Mitmachen zu

motivieren, war es das Ziel, mit

den zusammengezählten Kilome-

tern bis zur Partnerschule nach

Bangladesch zu kommen. Dieses

Ziel wurde schon nach zwei Wo-

chen erreicht.

Am Ende der dritten Woche er-

reichte die Schule insgesamt so-

gar 12.241 km und landete damit

auf dem zweiten Platz der Otto-

brunner Gesamtwertung.

Gesine Clotz / MO

Jedes Kind gestaltete den Regenbogen

der Schule mit. Foto: privat
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Kurzmeldungen

Hochbeet-Projekte am 25. September besichtigen

Die Lokale Agenda 21 lädt

am Samstag, den 25. Sep-

tember zwischen 15.00

und 17.30 Uhr zur Besichti-

gung ihrer drei Hochbeet-

Projekte ein. Dabei geben

die Gemeinschaftsgärtner

Pflanzen- und Gartentipps.

Auch können Pflanzen ge-

tauscht werden (diese Ak-

tion läuft sogar eine Wo-

che lang). Die Hochbeete

befinden sich in der Robert-Koch-Straße 1 (ehemaliges Johanni-

ter-Grundstück), auf der Hans-Watzlik-Wiese (Schillerstraße) so-

wie an der Promenadestraße/Lersnerstraße in Neubiberg.

Wahldebatte für Jugendliche am 6. September

Am Montag, den 6. September findet um 19.00 Uhr im Wolf-Fer-

rari-Haus eine Podiumsdiskussion für Jugendliche und junge Er-

wachsene zur Bundestagswahl statt. Dabei stellen sich die Kandi-

daten der großen Parteien sowie VertreterInnen ihrer Jugendor-

ganisationen den Fragen von ErstwählerInnen, Noch-Nicht-Wäh-

lerInnen und jungen Politikinteressierten. Veranstalter sind die

Evangelische Jugend Ottobrunn und der katholische Jugendver-

ein Dekanut e.V.

Videowettbewerb für Schülerinnen und Schüler

Die Praktikumsbörse »sprungbrett bayern« bietet SchülerInnen

nicht nur die Möglichkeit, attraktive Praktikumstellen zu finden;

jedes Jahr veranstaltet die Plattform auch den Videowettbewerb

»sprungbrett Praktikumsreporter«. Teilnehmen können Schüle-

rInnen, indem sie mit dem Handy ein Video über ihr Praktikum in

einem bayerischen Unternehmen drehen und bis zum 20. Septem-

ber online bei »sprungbrett bayern« einreichen. Zu gewinnen

gibt es eintägige Super-Praktika bei namhaften Unternehmen so-

wie Sachpreise. Auch die Teilnahme als Gruppe oder Schulklasse

ist möglich. Weitere Infos unter: https://www.sprungbrett-

bayern.de/praktikumsreporter/ .

Hilfe bei Anträgen – einfach, unbürokratisch und vertraulich

Sie benötigen Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen? Dann schauen

Sie doch am Donnerstag, 30. September zwischen 9.30 und

11.30 Uhr bei der Nachbarschaftshilfe (NBH) in der Putzbrunner

Straße 52 vorbei – mit Termin oder spontan. Das Team von Lotse

e.V. bietet in Kooperation mit der NBH und dem mobilen Famili-

enstützpunkt Unterstützung an. Weitere Termine sind für den 28.

Oktober und den 25. November geplant. Fragen beantwortet

Ann-Kathrin Grau (Tel. 0157/80633012, E-Mail: familienstütz-

punkt@lotse-jugendhilfe.de ).

»Klimathon« im Landkreis München

Vom 4. Oktober bis 14. November findet im Rahmen der Klima-

und Energieinitiative 29++ der erste »Klimathon« im Landkreis

München statt. Die Aktion, bei der es gilt, verschiedene Heraus-

forderungen („Challenges«) für den Klimaschutz zu absolvieren,

soll aufzeigen, wie einfach und konkret sich Klimaschutz in

den persönlichen Alltag integrieren lässt. Jede der sechs Klima-

thon-Wochen dreht sich um ein bestimmtes Thema, angefangen

bei Mobilität über Ernährung und Wohnen bis hin zu Freizeit,

Urlaub, Konsum und digitalem Leben. Weitere Infos unter

www.landkreis-muenchen.de/ . MO

AWO-NBH feiert 15-jähriges Jubiläum

Schnelle Hilfe

Die Geschichte der AWO Nach-

barschaftshilfe (NBH) Ottobrunn-

Hohenbrunn-Neubiberg begann

mit Helene Nestlers Vision, Men-

schen schnell und unbürokratisch

zu helfen. Voller Tatendrang

suchte sie sich Mitstreiter und be-

lebte 2004 den AWO-Ortsverein

Ottobrunn-Hohenbrunn, um ei-

nen Träger im Hintergrund zu ha-

ben. Im März 2006 gründete sie

dann die Nachbarschaftshilfe. Ein

halbes Jahr später schloss sich der

Ortsverein Neubiberg dieser Idee

an – die AWO Nachbarschaftshilfe

Ottobrunn-Hohenbrunn-Neubi-

berg war geboren.

Bereits im ersten Jahr fanden sich

etwa 50 freiwillige Helfer, die 700

Einsätze mit über 1.600 Einsatz-

stunden leisteten: So stattet bei-

spielsweise eine Helferin einer

einsamen Dame wöchentlich ei-

nen Besuch ab; ein alter Mann im

Rollstuhl war dankbar für die Ein-

kaufshilfe. Die junge Mutter war

erleichtert, dass eine Ehrenamtli-

che ihre beiden größeren Kinder

zweimal pro Woche abholte und

mit ihnen zum Spielplatz ging; so

konnte sie sich in Ruhe um das Ba-

by kümmern. Das sind nur einige

Beispiele, die zeigen, auf wie viel-

fältige Weise die Nachbarschafts-

hilfe unterstützt.

Auch nach 15 Jahren lebt die Visi-

on von Helene Nestler, die für ihr

Engagement mit der Bürgerme-

daille der Gemeinde Ottobrunn

ausgezeichnet wurde, weiter,

auch wenn sie und ihre Mitstreite-

rinnen die Organisation des Büros

2017 in jüngere Hände gelegt ha-

ben. Mittlerweile arbeiten über

100 Ehrenamtliche bei der NBH

mit; diese leisten pro Jahr im

Durchschnitt über 4.000 Einsatz-

stunden.

Neben dem aktuellen Tagesge-

schäft sind viele großartige Pro-

jekte entstanden, so zum Beispiel

das Betreute Wohnen, »Weih-

nachten in der Schachtel«, »Schü-

lerpaten«, »Café Auszeit«, »Von

Herzen«, »AWO-Rumpelkam-

mer«, »AWOlino« für junge Fami-

lien, der Mittagstisch oder die Le-

bensmittelkiste.

Damit die NBH die Menschen in

der Umgebung auch weiterhin so

gut unterstützen kann, werden

immer neue ehrenamtliche Un-

terstützerInnen gesucht. Auch

Spenden sind natürlich willkom-

men. Wenn auch Sie aktiv helfen

wollen, melden Sie sich telefo-

nisch unter 990166 96 oder per

E-Mail an info@awo-nbh.de . Wei-

tere Infos unter www.awo-nbh.

de. Elke Schiller / MO

Freuen sich über die in 15 Jahren erreichten Erfolge bei der Or-

ganisation von Hilfsprojekten (v.l.): Elke Schiller (NBH-Verwal-

tung), Kerstin Domabyl (Vorstandsmitglied und Buchhaltung),

NBH-Gründerin Helene Nestler, Birgit Biehn (Vorsitzende des

AWO-Ortsverbandes Ottobrunn-Hohenbrunn), Cornelia Fischer

(Vorstandsmitglied des AWO-Ortsverbandes Neubiberg) und

NBH-Leiterin Veronika Meßner. (Foto wurde unter GGG-Richtli-

nien gemacht.) Foto: AWO
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Hoher Besuch im König-Otto-Museum

Botschafterin zu Gast

Die Botschafterin von Griechen-

land in Deutschland, Mara Mari-

naki, war Ende Juni nach Mün-

chen gekommen, um die Ausstel-

lung »Hellas in München – 200

Jahre Bayerisch-Griechische

Freundschaft« zu eröffnen, die

gemeinsam mit dem Ottobrunner

Museum gestaltet worden war.

In einem Brief an Museumsleiter

Prof. Jan Murken hatte sie schon

im Mai angekündigt, in diesem

Zusammenhang auch nach Otto-

brunn zu kommen, um das Otto-

König-von-Griechenland-Muse-

um zu besuchen.

In Ottobrunn wurde sie dann von

Bürgermeister Thomas Loderer

begrüßt; Jan Murken führte sie

durch das Museum. Ihr großes In-

teresse am Museum zeigte sie

auch dadurch, dass sie viele Fotos

von einzelnen Ausstellungsstü-

cken machte.

In das Gästebuch des Museums

schrieb sie: »Vielen herzlichen

Dank für den netten Empfang.

Es ist für mich eine große Ehre,

diesen heutigen Besuch zu rea-

lisieren«. Für das Museum war

dieser Besuch der obersten Reprä-

sentantin Griechenlands in

Deutschland eine große Auszeich-

nung. Auch bei der Botschafterin

hinterließ er bleibenden Ein-

druck: Nach ihrer Rückkehr nach

Berlin schrieb sie in einem Brief,

dass ihr Besuch in Ottobrunn ein

Höhepunkt ihres Aufenthalts in

Bayern war. MO

Die griechische Botschafterin Mara Marinaki mit Museumslei-

ter Jan Murken. Foto: Claus Schunk

Sonderausstellung »Hellas in München«

Heuer vor 200 Jahren begann der grie-

chische Freiheitskampf. Bayern spielte

unter dem damaligen König Ludwig I. ei-

ne bedeutende Rolle. Sein Sohn Otto

wurde 1832 der erste Monarch des unab-

hängigen Staates Griechenland. Der Kö-

nigsplatz und die daran angrenzenden

Bauten sind manifeste Zeugnisse dieser

historischen Ereignisse. Im Rahmen von

»Griechenland 2021« geht die Sonder-

ausstellung den Spuren der griechischen

Revolution in München nach. Die Ausstellung widmet sich dem

spezifisch bayerischen Aspekt des griechischen Freiheitskampfes

und seinen Zeugnissen in München. An erster Stelle stehen die

Propyläen am Königsplatz. Ein Teil der Sonderschau wird im Foyer

der Staatlichen Antikensammlungen gezeigt, der andere Teil in

den Sälen 1 und 3 der Glyptothek. Die Ausstellung, die noch bis

zum 19. September zu sehen ist, ist eine Kooperation mit der Stif-

tung Palladion und findet in Zusammenarbeit mit dem Grie-

chischen Generalkonsulat in München und dem Otto-König-von-

Griechenland Museum statt. MO

Freiwillige Feuerwehr Ottobrunn

Sechs neue Kameraden

Gleich nach Abschluss ihrer

zweijährigen Jugendfeuerwehr-

ausbildung hatten die sechs Ab-

solventen ihren ersten Einsatz:

Von einem Hotel ging ein Feuer-

alarm ein. Ein Topfuntersetzer

hatte auf einer eingeschalteten

Herdplatte zu schmoren begon-

nen, wodurch der Rauchmelder

ausgelöst worden war.

Aufgrund der Pandemie verlief

die Jugendausbildung in vielerlei

Hinsicht anders als sonst. Nicht al-

le praktischen Übungen konnten

in der gewohnten Weise stattfin-

den. Die Jugendausbilder inves-

tierten viel Zeit, um neue Metho-

den der Wissensvermittlung zu

entwickeln und Schulungsmateri-

al onlinetauglich aufzubereiten.

Online-Termine ersetzten notge-

drungen so manche Trainingsein-

heiten mit persönlichem Kontakt.

Schwierige Bedingungen also, um

den für die Feuerwehrarbeit so

wichtigen Teamgeist zu entwi-

ckeln. »Unsere jungen Kameraden

sind trotz alledem hoch motiviert

dabeigeblieben. Es war eine gro-

ße Leistung die Ausbildung im

vorgesehenen Zeitraum ohne Ab-

striche hinsichtlich Inhalt und

Qualität durchzuführen,« bilan-

ziert der Jugendwart der Freiwilli-

gen Feuerwehr Ottobrunn (FFO),

Daniel Diepenbroek.

Neue Jugendgruppe startet

Eine neue Jugendgruppe startet

Mitte/Ende September. Du inte-

ressierst dich für dieses spannende

Ehrenamt, bist fasziniert von mo-

derner Fahrzeug- und Rettungs-

technik, körperlich fit und weitge-

hend schwindelfrei? Dann freut

sich die FFO auf dich! Mädchen

und Jungen aus Ottobrunn, die

zum Ausbildungsbeginn mindes-

tens 14 Jahre alt sind, können sich

mit ihren Fragen oder ihrer An-

meldung bei der Jugendfeuer-

wehr per E-Mail (jugendwart

@feuerwehr-ottobrunn.de ) an die

FFO wenden. Klaus Fischer / MO

Eine Kameradin befestigt bei der Abschlussprüfung die Leine

an einem Strahlrohr. Foto: FFO
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Pfadfinder St. Georg

Neue Wölflinge gesucht

Am Freitag, den 14. Oktober er-

öffnen die DPSG (Deutsche Pfad-

finderschaft Sankt Georg) Otto-

brunn eine neue Wölflingsgrup-

pe. Kinder der Jahrgänge Mitte

2012 bis Mitte 2014 sind herzlich

eingeladen, an den ersten Grup-

penstunden unverbindlich teilzu-

nehmen. Wöchentlich donners-

tags mit Ausnahme der Schulferi-

en und Feiertage trifft sich die

neue Gruppe von 16.30 bis

18.00 Uhr am »Pfadihaus« in der

Buchenstraße 1. Da die Gruppe

viel Zeit draußen verbringt, ist

robuste und wetterfeste Kleidung

besonders wichtig.

Bei Fragen können sich Interes-

sierte per E-Mail an: grup-

pe2021@dpsgottobrunn.de wen-

den oder sich unter www.dpsgot-

tobrunn.de informieren. Zusätz-

lich laden die Gruppenleiter am

21. Oktober im Anschluss an die

Gruppenstunde zu einem Eltern-

abend ein.

Oliver Kraus / MO

Beim gemeinsamen Spielen und Entdecken haben die Pfadfinder St. Georg – wie hier beim Pfingstlager 2019 in Stöbersberg bei

Rott am Inn – viel Spaß. Foto: privat

Ferienprogramm im Jugendzentrum Einstein

Kochen am Lagerfeuer

Das Ferienprogramm im Ju-

gendzentrum Einstein bot – in Ko-

operation mit der jungen VHS

– viele Freizeitaktivitäten im Frei-

en.

Teilnehmende Kinder schrieben

selbst einen kleinen Bericht:

»Jeden Tag brannte ein großes La-

gerfeuer. Wir nutzten es sogar

zum Kochen. Die Speisen reichten

von Stockbrot über Beignets hin

zu Pfannkuchen oder Popcorn aus

der selbstgebauten Popcorn-Ma-

schine. Die Glut wurde genutzt,

um schöne Schalen zu brennen.

Wir spielten auch Fußball und

Basketball, malten, werkelten

und bauten Bongos. Viel Spaß

machte uns auch das Tischtennis-

spielen.« MO

Die Kinder liebten das Bauen von und Spielen auf senegali-

schen Bongos unter fachkundiger Anleitung. Foto: JUZ
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Habt ihr
gewusst, …

Geschichte

Basteltipp: Bügelbilder selber machen

Schnelles Outfit zum Schulstart
Das braucht ihr:

• eine Serviette mit Motiv

• transparente Frischhaltefolie

• Backpapier

• ein weißes T-Shirt

• ein Bügeleisen

Und so geht‘s:

•  Zieht die feinen Lagen der Serviette auseinander und entfernt alle, 

bis nur noch die mit dem Druck übrig ist.

• Schneitet das gewünschte Motiv vorsichtig aus.

•  Im Anschluss legt ihr das Motiv zwischen zwei möglichst glatte Lagen 

Frischhaltefolie. 

•  Schneidet die Folie der Form des Motivs angepasst aus. Lasst dabei etwa 

2 - 3 cm Abstand zum Motiv, so dass die Folie später ausreichend auf dem 

T-Shirt haften kann.

•  Im Anschluss legt ihr eine Lage Backpapier in das T-Shirt. Dann das glatte Fo-

lienmotiv an eine gewünschte Stelle auf dem Shirt. Zum Schluss kommt noch 

eine Lage Backpapier darüber (damit die Folie nicht am Bügeleisen kleben 

bleibt, muss das Backpapier größer als das Motiv sein!).

•  Bügelt ca. 10 Sekunden mit dem heißen Bügeleisen und etwas Druck über 

das Backpapier. Die Folie verschmilzt dabei mit dem Motiv und dem T-Shirt.

•  Lasst es abkühlen und zieht das Backpapier dann vorsichtig ab.

Und fertig ist es! Eine vorsichtige Wäsche im Feinwaschgang hält euer neues 

Shirt übrigens aus. Dafür solltet ihr aber die Außenseite nach innen drehen.
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Scherzfrage

Bild und Informationen stammen aus dem Buch „Unser Ottobrunn und 

Riemerling“ von Roland Haase, erhältlich im Ottobrunner Rathaus.

Die Waldschule

Rätselspaß

Zeichensalat!
Hier haben sich vier Wörter rund 

um Ottobrunn versteckt. Könnt 

ihr sie fi nden?

C 1 D Q S A R S W O 3 A F

A W R O G O B C A 1 Ü Q 5

1 A G I B T 3 H U H C 1 D

B L Q Ö F T S U H 6 B W J

H D E X Y O U L K L Z S Ö

F S A C H B O E C H Q J K

X C 1 Ö L R B 1 Z D A R I

A H C 2 B U H W G L Q Ä B

Ö U Q G E N Z I E F E K L

B L Y K Ö N I G O T T O B

H E I K R E B I Q N T E N

L G Ü A Q R 1 D A R E R H

Gesuchte Wörter: WALDSCHULE, OTTOBRUNN(ER), SCHULE1, KÖNIGOTTO

Ganz neu und nur für euch gemacht:

Ich bin Otto und zusammen mit meinem Freund, dem Löwen, geht es ab jetzt in jeder neuen Ausgabe 

auf Entdeckungstour durch Ottobrunn und seine Geschichte! Außerdem erwarten euch Veranstaltungs- 

und Basteltipps, Rätselspaß, Lustiges und auch das eine oder andere Gewinnspiel. Freut euch drauf!

Warum dauern die Sommerferien lange 

sechs Wochen und die Winterferien nur 

kurze zwei Wochen?

Antwort: Jeder Physiklehrer weiß: Bei Hitze dehnt sich 

alles aus und bei Kälte zieht sich alles zusammen!

1
2
3
4

… dass die erste Schule auf Ottobrunner Gebiet 

die „Waldschule“ (ab 1920) war? Sie stand we-

nige Meter westlich der Eingangs-Loggia der heu-

tigen Grundschule an der Friedenstraße (Schule 1). 

Vor ihrer Errichtung mussten die Ottobrunner Schü-

ler noch bei Sonne und Regen, Wind und Schnee 

ins dreieinhalb Kilometer entfernte Unterhaching 

(zu dem Ottobrunn bis 1955 gehörte) laufen.

Das Schulhaus war eine ehemalige Baracke vom 

Militärfl ugplatz Schleißheim, die 1920 in Einzeltei-

len auf einem Pferdewagen nach Ottobrunn trans-

portiert worden war. Zur Abdichtung des zugigen 

Bauwerks nagelte man Schilfrohrmatten an die 

Holzmauern und verputzte sie mit Kalkmörtel. Ge-

heizt wurde mit einem gusseisernen Kanonenofen.

Am Anfang war die Schule noch einteilig. Das 

heißt: Alle Schülerjahrgänge wurden von derselben 

Lehrkraft gemeinsam im einzigen vorhandenen 

Klassenzimmer unterrichtet. Doch schon nach drei 

Jahren (1923) musste man an der Westseite einen 

Raum anbauen, um die inzwischen 71 Ottobrunner 

und Riemerlinger Schülerinnen und Schüler unter-

zubringen. Auch dieser Platz reichte der wachsen-

den Schulfamilie nur wenige Jahre aus. Bereits 1930 

musste eine dritte, 1934 eine vierte Klasse ein-

gerichtet werden. Mit der Eröffnung der Schule 1 

(1937) wurde der Unterricht im alten Schulgebäude 

        nach und nach eingestellt.

Hallo Kinder in Ottobrunn, das ist jetzt eure Seite!
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Ehrenamt in Sportvereinen

Ausgezeichnet

Christine März vom Eis- und

Rollsportclub (ERSCO) und Harald

Lehmann vom Schwimmverein

Ottobrunn (SVO) sind Träger der

Ehrennadel des Landkreises Mün-

chen. Sie gehören zu den insge-

samt 42 in Sport- und Schützen-

vereinen ehrenamtlich engagier-

ten Personen, bei denen sich der

Landkreis zuletzt in Form einer

Auszeichnung bedankte.

Zum Ehrungszeitpunkt war Chris-

tine März 15 Jahre ehrenamtlich

beim ERSCO tätig, unter anderem

als Betreuerin einer Eishockey-

Nachwuchsmannschaft. Auch be-

treut sie Schulklassen im Eisstadi-

on. Seit 2008 ist sie zudem in der

Geschäftsführung des Vereins tä-

tig und Mitglied im Vorstand.

Harald Lehmann blickte zum Zeit-

punkt der Ehrung bereits auf 16

Jahre als Jugendleiter beim SVO

zurück. Er ist Gründer, Sparten-

und Jugendleiter der Abteilung

Unterwasserrugby. Er trainiert die

Jugend und betreut sie bei Wett-

kämpfen. LRA / MO

43. Radl-Rallye am 12. September

Sport und Spaß

Zur 43. Radl-Rallye laden das

Siegerteam 2020 »Die Namenlo-

sen« und die Abteilung Turnen

des TSV Ottobrunn alle begeister-

ten Radl- und Rallye-Freunde am

Sonntag, den 12. September herz-

lich ein. Gestartet wird zwischen

8.00 und 9.00 Uhr auf dem Rat-

hausplatz in Teams von mindes-

tens zwei Personen. Die Strecke

von 30 bis 40 Kilometern ist fami-

lientauglich. Die Siegerehrung

findet ab 18.30 Uhr statt. Der

Ort wird beim Start bekanntgege-

ben.

Am Start und Ziel sowie unter-

wegs gibt es Stationen mit kniffli-

gen Fragen und unterhaltsamen

Geschicklichkeitsspielen.

Die TeilnehmerInnen werden ge-

beten, einen Mund-Nasen-Schutz

mitzubringen und die Hygiene-

und Abstandsregeln einzuhalten.

Eine Voranmeldung ist nicht nö-

tig. Die Startgebühr beträgt für

Erwachsene 5 Euro. Kinder und

Jugendliche zahlen nichts. Aus-

weichtermin bei schlechtem Wet-

ter ist der 19. September.

Monika Gerhard

Sommerwanderung der TSV-Herzsportgruppe

Zur Sommerwanderung der Herzsportgruppe des TSV Ottobrunn

fand sich eine bunte Truppe aus Alt und Jung inklusive fünf Hun-

den am Ayinger Bahnhof ein. Auch ein Regenschauer kurz nach

dem Start konnte die Stimmung nicht trüben. Nach eineinhalb

Stunden erreichten die Wanderer einen verwunschenen kleinen

Weiher mit Hütte. Der Gretzlbauer aus Graß hat sich hier ein klei-

nes Paradies geschaffen. Eine vorbereitete Brotzeit mit Geträn-

ken, Kaffee, Kuchen und Brezen brachte das Herz der müden

Wanderer schnell wieder zum Lachen. Bei einem Rundgang um

den Weiher konnten die Besucher eine Holzbrücke bestaunen, die

auf eine kleine Insel mit einer kleinen Hütte führt, sowie zwei

kleine Häuschen, die den Wasservögeln zum Brüten dienen.

Text: Rotraut Hennings / MO, Foto: privat

Eis- und Rollsportclub Ottobrunn

Sprung nach oben

Erstmals in der fast fünfzigjähri-

gen Vereinsgeschichte des Eis-

und Rollsportclubs Ottobrunn

(ERSCO) haben zwei Eiskunstläu-

ferinnen den Sprung in den baye-

rischen Landeskader geschafft.

Die achtjährige Mia Yanagitani

und neunjährige Rebecca Rusu

konnten die Funktionäre des

Bayerischen Eissport-Verbandes

von ihrem Können und noch

mehr von ihrem Potenzial über-

zeugen. Um dies möglich zu ma-

chen, haben die talentierten

Sportlerinnen und ihre Trainerin

Vera von Meyeren jede freie Mi-

nute genutzt und mussten teil-

weise bis in die Schweiz reisen,

um trainieren zu können.

»Back to Hockey«

Unter diesem Motto ging es für

alle Eishockey-Mannschaften

nach der ausgefallenen Saison

endlich wieder zurück aufs Eis.

Gerne nutzten die Spieler die

Möglichkeit, in der Eishalle in

Miesbach ab Juli zu trainieren.

Jenny Guggenhuber / MO

Mia Yanagitani (8, r.) und Re-

becca Rusu (9) freuen sich über

ihren Aufstieg in den Landes-

kader. Foto: privat

Markus Rieger · Maler- und Lackierermeister
Ganghoferstr. 25 · 85521 Ottobrunn
Telefon: 089 / 200 31 620 · Mobil: 0171 / 518 77 09 
Internet: www.rsr-ohg.de

· Fassadenanstriche
· Tapezierarbeiten
· Holz-, Metallbeschichtung
· Farbgestaltung innen
· TÜV-Zertifikat „Schimmelpilz“RSR Malerbetrieb oHG
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Apotheken-Notdienstplan vom 1.9. bis 6.10.2021

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

So. 19.09. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Josephsburg-Apotheke 43660304 München Josephsburgstr. 60

Mo.20.09. Chiemgau-Apotheke 683906 München Chiemgaustr. 144
Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27

Di. 21.09. Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B
Apo. i. Marx-Zentr. 63019337 München Peschelanger 11

Mi. 22.09. Apotheke a. Pfanzeltpl.6351992 München Putzbrunner Str. 1
St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109

Do. 23.09. Sudermann-Apotheke 6704429 München Sudermannallee 22
Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5

Fr. 24.09. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Kolumbus-Apotheke 6517707 München Entenbachstr. 50

Sa. 25.09. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Hofanger-Apotheke 6805840 München Hofangerstr. 84

So. 26.09. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-A. 70
Domos-Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

Mo.27.09. St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7
Humboldt-Apotheke 650578 München Humboldtstr. 21

Di. 28.09. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10

Mi. 29.09. St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11
Ostbahnhof-Apotheke 4482448 München Orleanspl. 5

Do. 30.09. Aquila-Apotheke 62000145 München Giesinger Bahnhofpl. 7
St. Leonhards-Apo. 081028162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 25

Fr. 01.10. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Neptun-Apotheke 4304⁄815 München Waldtruderingerstr. 67

Sa. 02.10. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5
Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstr. 1

So. 03.10. SaniPlus-Apo. i. pep 6700960 München Ollenhauerstr. 6
Flora-Apotheke 6929970 München Wettersteinplatz 3

Mo.04.10. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Solalinden-Apotheke 421700 München Truderinger Str. 304A

Di. 05.10. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Mi. 06.10. Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315
Diana-Apotheke 644141 München St.-Magnus-Str. 30

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Mi. 01.09. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10

Do. 02.09. St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11
Ostbahnhof-Apotheke 4482448 München Orleanspl. 5

Fr. 03.09. Aquila-Apotheke 62000145 München Giesinger Bahnhofpl. 7
St. Leonhards-Apo. 081028162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 25

Sa. 04.09. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Neptun-Apotheke 4304⁄815 München Waldtruderingerstr. 67

So. 05.09. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5
Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstr. 1

Mo.06.09. SaniPlus-Apo. i. pep 6700960 München Ollenhauerstr. 6
Flora-Apotheke 6929970 München Wettersteinplatz 3

Di. 07.09. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Solalinden-Apotheke 421700 München Truderinger Str. 304A

Mi. 08.09. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Do. 09.09. Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315
Diana-Apotheke 644141 München St.-Magnus-Str. 30

Fr. 10.09. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4
Widder-Apotheke 4536010 München Wasserb. Landst. 226

Sa. 11.09. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24

So. 12.09. Augustinus-Apotheke 422446 München Bajuwarenstr. 50
Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5

Mo.13.09. Nauplia-Apotheke 644847 München Säbener Str. 170
St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53

Di. 14.09. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Bernhard-Apotheke 686466 München Balanstr. 152

Mi. 15.09. Sunnyplus-Apotheke 40287940 München Alb.-Schweitzer-Str. 64
Gleissental-Apotheke 6131736 Oberhaching Bahnhofstr. 37

Do. 16.09. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Schyren-Apotheke 654417 München Konradinstr. 9

Fr. 17.09. Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6
Anker-Apotheke 4546180 Haar Waldluststr. 1

Sa. 18.09. Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24
Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2

Polizei ................................................................................................................. 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt .............................................................. 1 12
Behördennummer.............................................................................................. 1 15
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6
(nur Sa, So & Feiertage 10-13 Uhr)........................................................ 600196-00
Kassenärztlicher Notfalldienst.................................................................... 116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht) ...................................................... 1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst ................................................ 55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst .......................................................................... 7 23 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte)...... 6087520
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51 7176 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 01805/191212
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................ 50 30 50, 55 55 40

Auskunft bei Vergiftungen........................................................................... 1 92 40
Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................ 28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen ............................................. 0 80 92 / 50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker......................................... 44 11 88 98
Frauennotruf ............................................................................................... 76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd....................................... 605054
Krisendienst Psychiatrie................................................................. 0180/ 6553000
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn............................................ 66593560
Hospizkreis Ottobrunn............................................................................ 66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom .................................... 3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz................................... 153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts .............. 089/608091-0

Wichtige Rufnummern�

Rufnummern der Gemeinde�
Telefonzentrale .............................................60808-0
Fax.........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle ...................................................-111
Hauptamt..............................................................-510
Ordnungsamt .......................................................-505
Melde- und Passamt.............................................-506
Sozialamt ..............................................................-508
Standesamt ...........................................................-504
Bauverwaltung .....................................................-513
Bautechnik............................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt.........................................................-507
Grundsteuer und Müllgebühren .........................-515
Umweltbelange und Abfallberatung .................-517

Gemeindebibliothek..................................60808-500
Bauhof ........................................................60856951
Friedhof ......................................................60853044
Haus der Senioren......................................60857289
König-Otto-Museum .........................60808-141/-172

Phönix-Bad ..................................................660787-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung ................................................60808-503
Technik..................................................................-142
NOTRUF ..................0172/2411489, 0173/5301116

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro ...................................60808-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf .........................-302

Zweckverband München Südost, Abfall ...608091-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.



   von den zinners für di:
• Tisch für 8 Personen inkl. Wiesn-  
 brotzeitbrettl, eine Maß Flüssignah-  
 rung, ein Stamperl hochprozentiges   
 für jeden!
• Live Musik und Münchens neue   
 Wiesngirls heizen euch ordentlich   
 ein, ob Madl oder Bua, das weis   
 keiner genau!
• Zuckerstandl und ein Herzensge-  
 schenk für jeden Besucher!
• Tischreservierung erforderlich! 

18€ p.P.
(144€ gesamt)

Auf geht‘s zur WIRTSHAUSWIESN 
bei den zinners - weils zeit ist!
02.10.2021 von 12.00 - 22.00 Uhr

Arnika Apotheke 
am Sportpark
Am Sportpark 5
82008 Unterhaching

Tel.:       089 - 452 468 400
E-Mail:  sportpark@arnika-apo.de
Web:     www.arnika-apo.de

direkt vor 
unserem Haus!

Kostenloser
Lieferservice!

Natürliches Fischöl
aus Wildfang

Omega-3 
für Kinder

Natürliches, 
hochdosiertes 

Omega-3

NORSAN KIDS – nur das Beste für unsere Jüngsten
Das NORSAN Omega-3 KIDS Öl (150ml) enthält eine Kombination

aus Kabeljauöl (reich an DHA) und Fischöl (reich an EPA) in 
einem ausgewogenen Verhältnis. Abgerundet wird der  angenehme

Geschmack durch natürliches Orangenöl (ohne Aromastoffe). 

Zahlreiche  Studien bestätigen, dass DHA einen Einfluss auf 
das  Gehirn hat und zur Erhaltung der normalen Gehirnfunktion 

und Sehkraft beiträgt.

Gerade Kindern fällt es schwer, Fisch zu essen. Durch die 
flüssige Darreichungsform und den guten Geschmack kann 

Omega-3 Kids täglich in das Essen der Kinder gegeben werden, 
so dass die  Einnahme einfach und  angenehm ist.

Bequem mit unserer
App vorbestellen!




